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Kirche und Oessentlichkeit.
Van Fritz Bdilivvi (Wiesbaden ).

II.
Me ist es zu dem für beide Teile schlimmen Zwitte^

Zustand gekommen, datz die Allgemeinheit wohl noch
eine Kirche der gelegentlichen Amtshandlungen , aber
keine Herberge ihrer Seele , keine Gemeinderrrche mehr
kennt? „ „

Da müssen wir bedenken, datz dre Reformatwns-
kirche das weltliche Geistesleben für mündig und gleich¬
berechtigt erklärte. Seitdem hatte die Kirche auf
geistigen Universalismus verzichtet und war SpezrLtt,tin
geworden . Das aus der kirchlichen Vormundschaft ent¬
lassene kulturelle Geistesleben eroberte sich dre Öffent¬
lichkeit. Der Kirche blieb der Sonntag und das Jen¬
seits Sie wurde aus einer Machthaberin zur Dienerin,
zur Geburtshelferin im innersten Lebensschotz der
Seele . Die Zurückhaltung in weltlichen Dingen wurde
ihr zur Pflicht gemacht. , . , , „

So führten wir ein Doppelleben ln der Werktags,
und Sonntagswelt und hoben in der einen auf , was
wir in der anderen bejaheten . Um vom Druck des
Werktags -Materiolismus zu verschnaufen , gingen wrr
als Sonntagsidealisten in die Kirche. Die Kirche wurde
weltfremd und mutzte um so entlegener erscheinen, je
gewaltsamer die wirtschaftliche Vorherrschaft das Men¬
schendasein bewältigte.

Indessen predigte die Kirche unentwegt : „Ihr könnt
nicht Gott dienen und dem Mammon !"

Die Kluft zwischen der weltlichen Derftandesbil
düng und dem beim alten Dogma beharrenden Kirchen
glauben wurde immer größer . Die Masse der Gebilde
ten lernte lammfromm noch den Konfirmations¬
katechismus und sah sich dann hilflos dem brausenden
Lebenszwiespalt ausgeliefert . Don dieser Hilflosigkeit
der Gebildet » in Elaubensdingen empfingen wir einen
erschütternden Eindruck, als wir vor dem Krieg die
modernen Bibelabende abhielten . Die völlige Direk-
tionslosigket in religiösen Fragen ! Die moderne reli
gionsgeschichtliche Forschung , die aus dem alten Dogma
den ' religiösem Kern schälte, war den Gebildeten unbe¬
kannt geblieben . . . .

Für die organisierte Arbeiterschaft kam zu den
intellektuellen Hemmungen noch der tiefgewurzelte Arg¬
wohn gegen die Kirche als bürgerliches Klasieninstrtut.
Das Mißtrauen der sozialistischen Massen ließ die Er¬
kenntnis nicht aufiommen . daß der Staat im eigenen
Interesse eine Vernunftehe mit der Kirche eingehen
muh und sich selbst den moralischen Ast absägt , wenn
er die Kirche vernichtet . Es ist auch nicht zu verkennen,
daß der Staat vielfach ein Ehetyrann der Kirche gegen¬
über war und den kirchlichen Funktionären seinen Be¬
amtenstempel aufdriickte. Auch in der bäuerlichen Be¬
völkerung herrschte die Meinung vor , daß der Pfarrer
predigen mutz, was „von oben herunter " besohlen
wird Ein sozialistischer Geistlicher aber war unmög¬
lich, nicht einmal ein sozialdemokratischer Kirchenver-
treter oder Kirchendiener war gestattet.

So kam's zur Unkirchlichkeit der Masten . Aber nun
ist durch den Bruch mit der staatlichen Vergangenheit
die Kirche, zwangsweise zunächst und von außen her,
vor die Frage ihrer Neuverfastung gestellt . Äußerlich
neu wird und mutz der Kirchenbau auf Grundlage der
veränderten Verhältnisse aufgebaut werden . Die
Kirche wird wesentlich mehr Bewegungsfreiheit erhal¬
ten . Sie wird ihre Existenz gründen müssen auf die
Freiwilligkeit des Kirchenvolks . Wird diese Frei¬
willigkeit " nur ein träges Beharrungsvermögen sein,
oder eine veränderte neue Teilnahme am kirchlichen
Geschehen, da es doch nunmehr dem Kirchenvolk frei-
stebt. sich seine Kirche wohnlich zu gestalten?

Das ist die viel wichtigere Frage als der ,uristische
Rohbau , der jetzt gezimmert werden soll . Bricht eine
neue Ära an für das gespannte Verhältnis von Kirche
und Öffentlichkeit?

Kommt es jetzt zu einer wahren Volkskrrche oder
nicht? Mindestens sollte darüber Klarheit herrschen,
datz eine nie wiederkehrende Gelegenheit sich jetzt
bietet aus der negativen Kritik an der „veralteten,
engen" Kirche zur tätigen Mitarbeit zu gelangen . Ze
nachdem die Allgemeinheit bei ihrem unkirchllchen Ge¬
schehenlassen bleibt , wird sich entscheiden, welcher Geist
künftig in der Kirche maßgebend ist. . ..

Wie liegen da die Dinge , wenn wir möglichst sach¬
lich davon reden? Für die künftige Gestalt der Kirche
sind drei Möglichkeiren gegeben , drei Typen , die sich
übriaens wie wir ausdrücklich bemerken wollen , nicht
decken mit den drei kirchlichen Gruppen in unserer
Landeskirche. Die Kirche könnte \e  nach der Mehrheit
ihrer Abgeordneten einen stark bekenntnismahig ge¬
bundenen und bischöflichen Charakter bekommen. Oder
sie wird kirchenbureaukratisch im wesentlichen sein und
einer Uniformierung zustreben . Oder endlich, ste wird

den Glauben wagen , oatz Gewisten und Wahrhaftigkeit
selbsttätig die beste Bindung an die Kirche sind und von
einer gesetzmäßig befohlenen gedruckten Bekenntnis-
verpflichtung überhaupt absehen . Sie wird sich dann
auf den Geist der Reformation und den religiösen Ge¬
halt der Bibel gründen und sich die Gleichberechtigung
der verschiedenen Geistesrichtungen in voller Weil-
herzigkeit und Duldsamkeit zur obersten Pflicht machen.

Unser Volksschlag ist der Ketzerrichterei abhold und
beweist damit eine ursprüngliche Hochachtung vor
selbständiger Elaubensüberzeugung . Stimmimgmnatzig
dürfte die Allgemeinheit am meisten dem Kirchentyp
zuneigen , der die größtmöglichste Toleranz in Elau¬
bensdingen gewährleistet . Aus solcher Erundstrmmung
ist in unserem Heimatland auf kirchlichem Gebiet zuerst
die unierte Kirche, die Verschmelzung von Luthertum
und Reformierten , gelungen und auf dem Gebiet des
Schulwesens unsere nastauische^Simultanschule.

Es sollte sich aber die Öffentlichkeit nicht dem
Optimismus hingeben , als ob danach in der Neuver¬
fastung der Toleranzgedanke selbstverständlich führend
sein werde . Wir brauchen nur auf das Beispiel un¬
serer schwer gefährdeten Simultanschule hinzuweisen.
Die Gegensätze haben sich verschärft , und es konnte Me
driilgende Befürchtung sich verwirklichen , datz bei uns
eine rührige „orthodoxe " Minderheit die Vorherrschaft
in der Kirche behält gegenüber einer schlaffen, religiös
uninterestierten und bleichsüchtigen Allgemeinheit von
Nichtwählern . Der Wahlausfall m Baden . Württem¬
berg und Hesten hat zu einer Niederlage des kirchlichen
Liberalismus geführt . Die Folgen zeigen sich darum
auch besonders bei der Neubesetzung der Pfarrstellen,
wo die freiere Richtung aus alteingesessenen Positronen
Schritt um Schritt vertrieben wird . — Soll es bei uns
auch so werden ? . _ . .

So ergibt die nüchterne Erwägung der Lage, datz
der freie Protestantismus schwer um sein Daseinsrecht
kämpft infolge der allgemeinen Interesselosigkeit an
kirchff chen Dingen . Die freiheitliche Einrichtung der
Urwahlen , die das Symbol kirchlicher Eleichberecht,-
aung sind, kommt in der Tat denen zugute . Me bei den
Wahlen nicht daheim bleiben.

Endlich mutz die Einsicht wachsen, datz in einer Zeit,
wo die moralische Wiederaufrichtung unseres Volkes
eine Frage seiner Lebensrettung ist, derzen,ge nicht
zettqemütz, sondern rückständig handelt , der bei der
Neuordnung der Kirche die Dinge laufen laßt , wie ste
wollen . Wir , vor allem unsere Kinder , hatten den
Schaden davon ! _ _

Die Auslandsvertretungen des Reichs.
Br, Berlin . 7. Mörz. (Eig . Drabtbericht.) Im Sauvt-

bes Reichstags wurden beim Reichsmarmeetat
eine Reibe von Anträgen auf anderweitige Einreibung der
Beamten in BefoldustLsaruvoen abgelebnt. « erl für eine
einzelne Verwaltung Hobergruvvierungsn Nicht vorge-
ninnmen iverbcn könnten und weil der Vertreter der Regte-
mmt erklärte datz damit das ganz« Besoldungsvroblem neu
aufgerollt würde da die Höberstmung von Marinebeamten
Folgerungen iür andere Verwaltungen nach stckz>eben. -rann
nNin man zur Beratung des Etats des Ministeriums des
Uuswärttaen über Der Autzenminister Dr. R a t b e n a u
mar durch dringende Amtsgeschäft« am Ericheinen,v.̂ rkm-s..ri . mtTh Teilte ilt)ßx bie ctiiSEJCttttflc Pl)Ieill etu
um 7 März batten können. Mit Rücksicht daraus wurden
dir Einzelkovitel des Etats , vorweaoenommen vnd erledigt.Nn- soroche bewegte sich im wesentlichen um die Möglich¬
keit einzelne Stellen des auswärtigen Dienstes zu streichen.
3>r Ä hat ffitaf Bernstorff  erhob wie die übrigen
Redner den Wunsch nach denkbarster .Svarsamkeit. es seinh\>r tnTtrfi Bosten des auswärtigen Dienstes, di« noch Be-

hrtHem zu streichen Diese Bosten irren erforderlich,
deuttmv batten zu »re m̂e Wirtschaftsberiebungen zum
9iwrnb mieMr auirubauen. Besonders in den sudameri-ÖÄ lÄ fci ferne deutsche Vertretung zu entbeb^n
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Reichsminister Dr. Rathenau über dre
Ursachen des Marksturzss.

Br. Berlin . 7. März. (Eis . Drabtbericht.) 2m aus-
wärtigen Ausschutz des , Reichstags , der gestern. Me Beratu«
des Haushalts des Ministeriums für Auwartiges begorE
bat. ist auch der Minister des Autzern Dr. Ratbenau  er¬
schienen. Er nahm gleich zu Beginn, der Sitzung das Wort
zu einer längeren Rede über iern Programm,
legte das ganze R e v a r a t i on s v r ob l e m dar und er
klärte, dah das gegenwärtige rasche Sinken des
Markkurles aus die Forderung der Enrenie.
alle zebn Tage 31 Millionen Eoldmark zu leisten. zuruckoN»
führen sei _ _

Die deutsche Kriegserklärung an Frankreich.
Be. Berlin . 7. . März (Eig . Drabtberickt.) ©ml

Montgelas  veröffentlicht im ..33. X. bisher unl« -
kanntes Material über die ^ ut/che Kriegserrlar u n g an Frankreich vom 3. August 1914: dural oas oer i«
Frankreich noch immer herrschenden Ansicht. sntgeflengetr̂ nwird daß die deutsche Kriegserklärung ausschlieklichmit
dem 'Bombenwurf bei Nürnberg begründet gewesen sei.
M^ntselas stellt auf ©rund des Materials suiammeniasiend
lest datz die d-utsche Kriegserklärung an Frankreichln erst«
Linie © re n - ver -le tzungen  auf dem . Landwege,
in °>6 Fällen stattgefunden haben, und erst jv zweiter Lrn»e

riieiki Nriieaer erwähnt datz die unrichtige Melduna
betreffend ^ n^ cmb-naLwuri "über Nürnberg au die
srbliwme ^eichffertiqkeit eines Fernivrechoffizrers üluruck
Infiibfen iü datz infolge der Verstümmelung aller Cbiffe.r-
«N« '» „Ä 'ir"«Äis V
sHfeaxäÄS
Auflösung des Vereins ehemaliger Offiziere in Aachen.

w T -B Daris . 6. Mär». Rach einer Savasmelduna

Ms n ° n ... Den mnelntanorii «b
.bemaliger Oiffriere in Aachen angeordnet und den Vereick
im gesamten Besetzungsaebiet e r b o t̂ n. Dre vlewung

Die deutschen Reparationszahlungen.
w ™ n Onnhnn 7 März (Drabtbericht.) Ein Be-

w ,*>0%nttn Telegravb" schreibt, amtliche
Deutsche Kreisê verbebtten nicht die Tatsache, datz bereis seit

A -LÄk S | Ä !itreten mirh Wenn man bis bekannten Tatsachen der
Lage in Deutschland in Betracht ^ b̂e die dauernde Infla¬tion. die Entwertung der Mark, den Mangel an Robstmien
in Deutschland und die ment oerpeblichen Versuche. >od-
ktnffe zu erlangen, so könne man über das hartnäckige©e-
riirfit datz Deutschland säumig werden wurde, nicht erstaunt

' Der Berichterstaite" des Blaites fugt !hinzu d e deut¬
schen Staatsmänner batten noch nicht atltmt, , ub« die
Sacklase offen und aufrichtig  auseinanderzuieden.

Rbeinl^ ^eine f̂fir d̂ie ^Sickerbeit̂ der B̂eiatzungsarrnee se-
Wrlicke antialliierte Propaganda betrieben batte.

Der Reit̂ prästdent ft» Leipzig.
W T -B. Berlin . 7. März. (Drabtbericht.) Der

Reichspräsident  begab sich gemeinsam mit den Prä¬
sidenten des Reichstages, L ö b e und den Neichsmnnsteni
Bauer . Schmidt . Koster © ronerund Rad druck
sowie den Ministerialdirektoren v. Schönebeck .und  Dr.
M e i b n e r zum Besuch der Mustermeste nach Leipzig.
Ausgleich zwischen Bayern und dem Reich in der Frage

der oberen Donau.
Br. Stuttgart . 7. Mär». (Ei«. Drabtbericht) In der

gestrigen Sitzung des Finanzausschusses des Landtaas ve-
r ĉktete Ministerialrat Dr. S i r ! ck über den in den letz cn
Togen zustandeoekcmmenen Ausgleich mit dem Reich un»
Bayern tn der Frage des Ausbaues der oberen Donau vmr

SeTÜSSS ~
Ausführung des Leckzubrin

vemeuung einer ©rotzlckiffabrtsverbindungzw . .. n -Bnrr und Nürnberg finanziell stckergestellt sem wi» . Sind
diese Vcraussctzungen erfüllt und Me 2B trtlÄaftlcit des
Au b̂avs der oberen Donau f-estgestellt, so
und Württemberg verpflichtet., durch Eiischtwirtschaftlich«
Unternebmnngen und durch eine angemessene Beteiligung
an der Aufbringung der Baukavitalien Unterf-utzung zu
leisten ©leichzeitig wurde vereinbart, datz Me Verluste an
Krafteinnabmen. welcke die künftigen Donauwerke von dec
Lechmündung bis Keblbeim noch Hefftelluna des Leckzu»
brinaers durch Ableitung von Leckwaster erleide, von den
llnteniehmein der Rbein -Main -Donau-Berbinduna der
Unternehmung Ober« Donau zu ersetzen stnd und datz Bayern
auch der überfübrung von Wasser aus dem Donaugebiet rn
die Scheitclbaltnng der Neckar-DonautVerbindung vorbe-
dgttlich der Wahrung sonstiger Inieressen zustimmt. Auf
BeranlaslünÄ' Württembergs ist auch Baden  zu Mn Der-
imndlungcn »usezogen uiG . der Beitritt zu den getroffenen
Vereinbaumgen ausbrucklrÄ vorbebalten worden.
Übernahme von Postbeamte « durch die Finanzämter

Br Lerlin . 7. März. Drabtbericht.) Eine B« -
liner Mittagszeitung batte berichtet, datz eine grotze Ämabl
nnn Postbeamten von den Fin an za  m t e r n
übernommen und an Stelle der ausgeschiedenen Be¬
amten neue Hilfskräfte „wieder eingestellt worden seren.
Diese Meldung wird an zuständiger Stelle als unrichtig be«
widmet Bisber sind keinerlei Postbeamte an .Finanzamt«!
abmgeben worden. Wenn dies in Zukunft ledoch erfolgen
würde werden Neueinstellungen von Hilfskräften mckt in

Lern» bw - i . Äw nut Saftm
Br. Berlin . 7. März . (Eig. Drabtbericht.) UMr, den

Einflutz. den die Ausführungen Kavos auf das Schicksal
>errn v. Jagow aus üben durften, mo ckt der B^ tetdiaer.lechtsanwalt ©rünsvack.  folgende 3lngabeu. Durck Me
chusfagrn Kavvs vor ©ertcht wurde ück oor, allem der Nach¬
weis fuhren lallen , ob Herr i Jas o w bei den Marrerer^nisten eine führende  R l« ^ !v >elt bat oder: um
Herr v. Jagow bat bekann .> vor^dem ReichsgerichtaM

'hiebe

v "J ^ ow nur di^ ibm ubeVffagenen Befehle aüsfübrte. lo
mutz auck ^ f Serrn v Jagow die Amnestie Anwenduns
ffnden D̂ W i «der Lstf nab me verfahren wa«' cine derarltae Ausiase Kavvs ru bsmindea.
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Eine Europabank.
Br . Berlin . 7. März . , (Eio . Drabtbericht .) Der ameri¬

kanische Senator Rcbert LO w en . der sich zurreit in Berlin
aufbält und nach Baris und London abreisen wird , erklärte
in einer llnterredung mit einem Vertreter der .Leit über
kernen Plan , mit amerikanischer Hilfe eine Eurova-
b a n k zu gründen , u. a.. die Bank , di« den Namen Federal
Rrserne Foreign Bank erbalten solle, soll« ihren Hauvüitz
rn New Bork und Zweigniederlallungea dort haben.' wo solche
Nrederlossunaen von den Banken und Regierungen Eurovas
gewünscht würden . Die Bank solle ein Kapital von 600
Millionen Eolddollar haben , die von 12 groben Federal
Reserve-Banken der Bereinigten Staaten gestellt werden
sollen. Die Bank werde sich einzig und allein mit der Dis-
hw' tieiung von Sandelsvavieren befallen , di« auf greifbaren
Waren begründet seien. Die Papiere würden nur kurz¬
fristig sein und auf Goldwert lauten . Die Bank würde den
europäischen Banken auch Eoldkredite gegen solch« Papiere
geben und somit zur Unterstützung der europäischen Banken
Eoldkreditreserven ansammeln , die lle bis »u einer Höh« von
2.5 Milliarden bringe . Owen verfolgt auf diesem Wege die
Absicht, die Eoldkredite  zu einer Höbe zu bringen , dah
lle grob genug llnd . den europäischen Geschäftsmann in die
Lage zu versetzen, seine Verträge auf der Eoldbafis abzu-
ichliehen und so viel Koldkredit zu finden , wie er braucht
Amerika wird aus diese Weise seinen Goldschatz nutz¬
bringend für die europäische Produktion verwerten . Owen
erklärte zum Sckluh . er habe eine Abschrift des von ihm im
Senat  eingebrachten Gesetzentwurfes  über die
Eurovabank Eebeimrat Dr . Kauffmann  von der Reichs¬
bank vorgeleat und sei benachrichtigt worden , dab der Ent¬
wurf einem sorgfältigen Studium unterzogen werden solle.
Sollten die europäischen Banken dem Blan zustimmen, so
werde er sein Äußerstes tun . den amerikanischen Konnreb zu
bewegen, den Gesetzentwurf anrunebmen.

Die japanische Wirtschaftsdelegation in Berlin.
Br . Berlin . 7. März . (Eig . Drabtbericht .) Di« ..B. Z."berichtet über Verbandlungen der bier anwesenden iavani-

schcn Wiitschaftsführer mit den Leitern der deutschen Schwer¬
industrie und der deutschen Bankwelt . Zu dem gestern abend
veranstalteten Festmahl des Verbandes des fernen Ostens

, war auch Reichsminister Dr. Ratbenau  erschienen. Brä-
lldent March von Hamburg , der 34 Jahre lang in Japan
gelebt bat . eröffnete das Festellen und sprach für die An¬
bahnung eines Handelsvertrages zwischen Deutschland und
Javan . Der javanische Botschafter in Berlin bezeichnet«
das Auftreten des- Dr . Dans , des Führers der javanischen
Wirtlckaftskommillion . in Berlin als eine demonllra-
tive Freundschaftsbezeigung der javani¬
schen Handelskreiie.  Der Botschafter schlotz seine
englische Rede mit den deutschen Worten : ..Deutschland macht

schwere Zeit  durch : aber ieder RecktlickdenkeudeMe
eine
wird zv geben müssen, bah die Bestrebungen der deutschen
Regierung und des deutschen Volkes Anerkennung
verdienen , und so wird Gott helfen." Dr . Dans  wieder¬
holte die Bedeutung des Besuches der javanischen Kom-
million in der Reichsbauotstadt und betonte die grobe Be¬
wunderung  für die deutsche Willenschaft und die deut¬
schen Methoden . Die Wiederaufnahme der Handelsbeziehun¬
gen fei das belle Mittel , den tatsächlichen Frieden  in der
weit  herzustellen, statt eines Scheinfriedens, der bisher
noch existiere. Der javanische Vertreter O b a sh i erklärte,
der in 60 Jahren angebäuste Reichtum der W»lt sei in die
Luft geschcllen worden . Genna werde die erste Etavv « für
die Wiederherstellung des wirtschaftlichen Gleichgewichts
st in.

Tagung des deutschen Einzelhandels.
W. T.-B. Berlin . 6. März . Die dritte ordentliche

Mitgliederversammlung .der Hauvtgemeinichaft
des deutschen Einzelhandels bat am 4. März in Berlin statt-
gofunden. An den Verhandlungen nahmen Vertreter des
Rcichswirtschaftsministeriums . des vreuhiichen Ministeriums
des Innern und des Handelsministeriums sowie der den
Spitzen organisctionen nahestehenden Wirtschastsgruvven
teil . Nack einer Bearühungsanivrache des Vorsitzenden
Heinrich Griinfeld . Mitglied des Reichswirtsckaftsrats.
referierte Reaierungsrat Wodke über die Preistrei¬
berei  und die Preisschilderverordnung . Vrofellor Jung
über Einzelhandel und Presse  und Janllen-
Barmen über di« Verfassung des endgültigen
R e i chs w i r t i cka f t s r a t s und der Bezirkswirtschafts-
räte und Dr . Felix Borsckardt über die Kartelle der
Lieferanten  und die Kartellbeweguna im Einzelhandel.

Das Kapitalverkehrs-Steuergesetz.
W. T.-B. Berlin . 6. März . Der Reickstagsausichub für

Steuerfragen bat bei der zweiten Beratung , des K a vi¬
tal v e r ke h r s st e u er g e f e tze s u. a. die Befrel-
ungs Vorschriften  dabin geiaht , dab von der Steuer
befreit Aktiengesellschaften. Kommanditgesell-
fdvcfen auf Aktien und G. m. b. S .. deren Ertragnisse aus-
icklieblich dom Reiche, den Ländern oder den Gemeinden zu-
fliebcn . jedoch ausscklieblich der gemeindlichen Kreditan¬
stalten . wofern es llck nickt um rein « Svarkallenbetrie .be
oder um von Körperschaften des öffentlichen Rechts gegrün¬
dete und geleitete gemeinnützige Kreditanstalten bandelt.

b) Gemäß den Befchlüllen erster Leiuns unter Beter-
ligung des Reiches, der Länder oder Gemeinden ausschlieb-
lich dem öffentlichen Verkehr dienende Gesellschaften, falls
ihre Beteiligung in unentgeltlichen Zuwendungen in Höbe
von mindestens einem Zehntel des Aktien- oder Stamm¬
kapitals oder der Übernahme von mindestens einem Viertel
des Kapitals bezw. der entsvreckenden Garantie besteht.
Neu eingefügt wurde als Abschnitt c die Befreiung der Ge-

Angenommen wurde ferner eine Resolution , dre Regie¬
rung zu ersuchen, die Ausgabe von Aktien und Ee-
m e i n scka f t s a n t e i l e n an Arbeiter und Angestellte
des Betriebes durch weitgehende Ermäßigung der ^Eesell-
schaftssteuer zu fördern so lange ein« gesetzliche Ermäßigung
nicht besteht Schließlich wurde der Stempel für oblrgatwns-
ähnlicke Vorzugsaktien mit einfachem Stimmrecht auf
5 Prozent ermäßigt.

Ein Gesetz für die Wartegeldempfiinger.
Br . Berlin . 7. März . (Eig. Drahtbericht .) Auf der

Tagesordnung des Reichstags  am nächsten Donnerstag
steht als erster Punkt di« erst« Lesung des Gesetzentwurfes
über die Verwendung der Wartegeldemmanger . Es, han¬
delt fick um rund 11 000 Beamte , die infolge der Rückbildung.
mehrerer Reichsbebörden nach dem Versailler Friedensdiktat
und durck die Rückkehr der eliab-lotbringüchen Landesbe¬
amten beschäftigungslos geworden sind und die zunächst mit
drei Vierteln ihres bisherigen Drenstcinkommens auf
Wartegeld gesetzt werden mubten Sie sollen letzt nn eigenen
Interesse und im Jnterelle der Reickssinanzen wieder mög¬
lichst vollzählig zu Dienstleistungen für eine öffentliche Ver¬
waltung heranoezogen werden . Dazu ist aber notwendig,
dab einige Bestimmungen aus den bestehenden . Beamten¬
gesetzen bezüglich der Wartegeldemvfanger bele-tmt oder
geändert werden . Infolgedessen ordnet der neue Gesetzent¬
wurf au . dab di« Wartegeldemvianger ber Verlust , des
Wariegeldes zur Annahme,  i . ed e s v l anm a Niger,
Amtes  sowie ieder Mindest eimabrigen Beschäftigung rm
Reichsdienst vervslichtet sind, sofern ihnen dre ausznübendev
Beschäftigung unter Berücksichtigung ihrer Fähigkeiten und
bisherigen Verhältnisse billigerweile uiaemutet werden
kann. Dieselben Grundsätze sollen auch Platz greifen . cm,n
die Wartegeldemvfänger in den Dienst der Lander oder Ge¬
meinden treten , denen , das Reicki etwa entstehende Mehrauf¬
wendungen «Retzen will . Auf die Lander soll dadurch em
Druck ausaeübt werden , dab das Gesetz lle verpflichtet . nach
einem bestiwmten zu vereinbarenden Schlüssel ernen Teil
der Wartcaeldempsänger zu übernehmen . Der Reichsrat
bat diele Vorschrif: gestrichen. dre Regierung aber bat ste
trotzdem wieder ausgenommen.

Die Kredithilfe für Österreich gescheitert?
v . Wien . 7. März . (Eia . Drabtbericht .) Wie in voli-

tifcken Kreisen verlautet , wurde den österreichischen Dele¬
gierten in London unzweideutig di - Erklärung abgegeben,
dab unter den gegenwärtigen Verbältckillen an erne Er¬
füllung  der seinerzeit zugelagten Kreditbrlfe  des
Völkerbundes nickt zu denken  sei . Der osterrenb,scheu
Regierung wurde nabe gelegt , in ihrer Politik die Möglich¬
keit eines Völkerbundskredits auszulckalten
und stch auf privatem Wege Kredit  zu schaffen, wo¬
bei der Völkerbund gern bereit sei. seine Unterstützung zu
geben.
Lord Robert Cecil, ThronprSteudent für Albanien?

W. T.-B . London. 7. März . (Drabtbericht .) Einer Mel¬
dung des diplomatischen Berichterstatters des ..Daily Tele-
gravb " zufolge fallen nnaeblick voliitTrf>e Kreise in Albanien
wünschen. Lord Robert Cecil  den Thron von Albanien an-
zubieten.

Amerika und Liberia.
W. T.-B. Paris . 6. Mär». Zur Aufnahme einer A n »

leibe  von 6 Millionen Dollar durch den Freistaat
Liberia in den Bereinigten Staaten  gibt die
.DSpßche Coloniale u. a . folgende Einzelheiten aus dem
Vertrag wieder:

Die Bereinigten Staaten würden llck. falls die Zinsen¬
zahlung im Rückstände blieben , unmittelbar an anderen
Einnahmen aller Art schadlos halten . Eine amerikanische
Kommillion aus Vertretern der verschiedenen Regterungs-
departements werde die liberianischen Finanzen kon¬
trollieren . Obne die Zustimmung der amerikanischen
Finanzkommission könne keine Konzession gewährt werden.
Das Budget von Liberia könne erst nach Zustimmung der
Kommission angenommen werden. Die Vereinigten Staaten
behielten sich das Einlorucksrecht  gegen di« Er¬
nennung jedes Beamten oder Agenten der liberianischen
Regierung mit Einschluß des Präsidenten der Republik vor.
Sie würden die liberianische Gesetzgebung revidieren und
die bewaffnete Macht rearganisteren . die unter das Kom¬
mando amerikanischer Offiziere gestellt werden solle.

Dazu bemerkt Andrö Tardieu im ..Echo Nationale " ,
wenn dieser Vertrag so lei. wie das erwäbnte Blatt angebe,
lo bedeute er eine richtige Annexion.

Die englische Kabinettskrise.
v . London, 7. März. (Eig. Drabtber.) Heute bat Llovd

George  erklirrt , dab ibn die neuen Zusicherungen und>Vor¬
schläge der Ünionisten befriedigen und da« irck die
Koalition aufrecht erhalten  labt . Llovd Geor«
hat damit leinen Rücktrittsgcdanken endgültig ausgeseven
und wird die Geschäfte der Regierung jedenfalls . brs über
die Konferenz von Genua hinaus weiterführen . Dre -fragen
der Neuwahl , der Koalitionsumstellung und der Negre-
ruvgsumbildung fcllen erst nach der Konferenz von Genua
erörtert werden. _ .. „ „

W. T.-B. London . 7. Mar, . „Daily News berichtet,
dah die politische Krise, noch nicht beendet  sei LloydGeorges Rücktritt sei immer noch möglich.  M den
Augenblick sei der Premierminister . bereit . ..dre Geschäfte
weiterzufübren . ffis bestehe icbocfi lerne Gewahr , da« er
nickt in einigen Wocken zurucktreten  werde . Es
sei nickt ganz sicher, daß Llovd George bis zur Konferenz von
Genua im Amt bleibe . , . . . ni  . __

„Daily Telcgravb " last , der Rücktritt .Lloyd Georges
bleibe in der Schwebe.  Der Premiermrnrster habe, be¬
schlossen. nicht unverzüglich zurückzutreten. Dadurch werde
eine wertvolle Atempause  gescharsen. die dazu benutzt
werde, die Pläne iür die Zukunft , u formulieren . Lloyd
Georges Erkrankung fei nicht ernster Art . Sobald aber der
Premierminister in der Lage fei. die Verse zu unternehmen,
werde er sich für zwei Wochen nach Crrccretb begeben. . Es
werde nicht daran gezweifelt. dab Lloyd George nach sernem
Erholungsurlaub nach Genua geben werde. .

„Daily Telegraph glaubt zu willen , dab ber dem rm
Hause des Lordkanzlers am letzten Sonntag gegebenen Esten
die Möglickkert der Bildung einer nationalen Parte,
aus der Koalition erörtert worden Tet. Balfour werde rn
seiner heutigen Rede der City mitteilen . welche Garantien
der Premierminister benötige . Lloyd George wolle an der
Konferenz von Genua teilnebmen . um ste zu ernem Erfolg
zu gestalten . Es herrsche allgemein Klarheit darüber ., dah
die Koalition als solche keine Neuwahlen bestehen könne.
Als Ausweg aus den Schwierigkeiten werde erne Fuston
durch die Schaffung einer neuen Zentrumsvartei vorge-

"Die „Morning Post " erklärt , ein zeitweiliger
Burgfrieden  fei die letzte Entwickelung der politischen
Krise. Die Rücksicht auf die Konferenz .von Genua , für die
Llovd George eine väterliche Zuneigung hege, fei einer der
Hauptgründe , die ibn bewog;a hätten noch nicht zurückzu-
treten . Das Blatt weist darrauf hin . dab das Prestige Lloyd
Georges in Genua durch die innerpolitischen Eesährniste in
Erobbritannien beeinflubt werden würde Llovd George
hoffe iedock — nach Ansicht der ihm feindlichen „Morning
Post " — aus Genua mit Ebren bekränzt zurückzukebren. dab
alle seine Schwierigkeiten im Inland als nicht vorbanden
angesehen, daß er von den Konservativen begrübt und von
einer wieder vereinigten Liberalen Partei als Führer aner¬
kannt werde. . ! i

w . T.-B. London. 7. März . (Drabtbericht .) „Daily
Cbronicle " sagt, die euroväisch« Lage falle zugunsten einer
mindestens zeitweiligen Regelung der innervolitifchen Lage
schwer ins Gewicht. Der Premierminister fei vor allem mit
einem groben Plane für die Konferenz von
Genua  beschäftigt . Seine Kollegen seien diesbezüglich
-' selben Ansicht wie er und meinen, daß kein anderer

Mann diesen Plan mit derselben Geschicklichkeit und Kraft
durckfübren wird . Die nächsten Tage mübten zeigen, wie
weit die unionistifchen Fübrer die unvernünftigen Elemente
in der Partei zur Raison bringen könnten und ob ste der
Regierung die Unterstützung wieder verschaffen könnten,
ohne die eine Regierung nickt geführt werden könne.

' Die Times ist der Ansicht dab Lloyd George feine
unionistifchen Kollegen in ein Dilemma gebracht hat . Sie
wünschen, daß er an der Spitze der Regierung bleibe  feien
jedoch nickt rn der Lage , endgültige Garantien zu schaffen,
durch die die unionistischs Partei als Ganzes in Zukunft
Llovd George als den Fübrer der Regierung annebmen
würde , der sich bauvtsächlick auf die Ünionisten stütze. Die
Anzeichen deuten darauf bin. daß die Stellung  des Pre¬
mierministers schwächer geworden  sei.

8 Wochen Ruhe für Lloyd George.
W. T.-B. London. 7. März . (Drabtbericht .) .West-

minster Gazette " zufolge beabstchtigt Lloyd George stch min-
dcstens 6 Wochen aus ; uruhen  und stch dem Pro¬
gramm für die Konferenz von Genua zu widmen, an der er
mebr intereistert sei als irgend jemand anderes.

Die Orientkonferenzder Alliierten.
v . Paris . 7 März . (Eig . Drabtbericht .) Die Pariser

Orientkonferrnz . die auf Antrag der italienischen Regierung
auf den 13. März angesetzt worden war . ist vorläufig auf den
21 . März verschoben  worden , da Graf Sforza am
16. März in Rom bei der Eröffnung der italienischen Kam¬
mer anwesend sein muß Graf Sforza  wird seinen Pariser
Botschaftervosten nicht beute, als dem Tag . der ursvrünglich
angesetzt war . übernehmen . Seine Abreise bat eine Verzöge¬
rung erlitten . Graf Sforza verlieb Rom gestern abend , wird
stch aber auf dem Wege einige Tage aufbalten und seine
Pariser Tätrgkeit mit einigen Tagen Verspätung aufnebme «.

(Schluß.) Nachdruck verboten.

In der Nacht.
Roman von S. v. Kraatz.

Inge stieß einen Schrei aus, und alle sammelten
sich um Eickert und bepürmtm ihn mit Fragen.

„Ja , ich hatte den Menschen, schon auf dem Strrch",
begann dieser- lächelnd zu erzählen, „aber schließlich
hat mir Angern auf die Spur geholfen, indem er mir
mitteilte , daß Baron Rainer hier in einem Spiellokal
verkehrte, wo ein Mann mit einem großen und einem
kleineren Auge Bankhaltei: sei und vermutlich falsches
Spiel betreibe. Als ich das erfuhr, wußte ich, woran
ich war, denn dieser Mann mit den verschiedenen
Augen war ein Verbrecher namens Karl Kodier, der
in New Bork wegen Banknotenfälschungim Gefängnis
gesessen hat und vor wenigen Monaten aus Sing -Sing
entflohen ist — und — bei dessen Strafprozeß Baron
Rainer eine recht anrüchige Rolle gespielt hat, obwohl
man ihn wegen Mangels an Beweisen wieder frei¬
geben mußte. Die Fäden meines Restes zogen sich also
immer enger zusammen, und ich hielt es deshalb für
bester. Kodier so rasch wie möglich zu verhaften, statt
ihn, wie es in meiner Absicht lag, erst in dieser Nacht
in seinem Spiellokal festnehmen zu lasten."

Er schilderte nun mit raschen, knappen Worten die
Verhaftung und setzte dann hinzu:

„Da die Mehrzahl der Steine und auch noch mehrere
Stücke von dem Arnheldschen Silber in seiner Wohnung
vorgefunden wurden, blieb Kodler nichts anderes
übrig, als seine Verbrechen einzugestehen, denn tatsäch¬
lich hat er auch den gestrigen, frechen zweiten Einbruch
verübt. Er ist es gewesen, mit dem Fräulein von
Seeheim im Dunkeln zusammenprallte, als er nach
oben eilte , um nach vollbrachter Tat wieder durch das
Bodenfenster in die Linde hlnüberzirklettern und so zu
entwischen. Tr bat dann auch im Lauf« des Berhör,

ausgefagt, daß Frau Arnheld wirklich noch gelebt hat,
als er sich in ihr Zimmer einschlich und sie mit dem
Revolver bedrohte. Dabei sagte er. sie hätte keinerlei
Furcht an den Tag gelegt, sondern nur ganz ruhig ge¬
sagt: „Schämen Sie sich nicht, eine alte, kranke Frau
zu überfallen?" Im selben Augenblick ist sie mit einem
Mal zurückgesunken, und er hat geglaubt, sie sei ohn¬
mächtig geworden, und hat erst durch die Zeitung er¬
fahren, daß sie vor seinen Augen gestorben ist. „Es
tat mir eigentlich leid, denn sie war eine tapfere Frau",
sagte er. „Aber es war ein schöner Tod."

Eickert unterbrach sich, und eine Weile blieb alles
still, während Marga den Arm um Inge legte und sie
an sich zog.

Dann nahm der Detektiv wieder das Wort.
„Damit ist der ganze Fall also geklärt", sagte er

ruhig, „und ich habe die Hamburger Polizei ange¬
wiesen, Fräulein Larsten — oder vielmehr Hellarsten
— und ihren Bruder sofort freizugeben."

Jetzt trat auch Elßburg hervor und begrüßte die
Damen. Inge stand wie versteinert da und wagte
ihrem Glück kaum zu trauen. Mechanisch gab sie Elß¬
burg die Hand, und dieser sagte rasch und leise:

„Baron Rainer ist als Anstifter oder doch Mitwister
des Diebstahls auch verhaftet worden. Er beteuert
freilich seine Unschuld, und Kodier leugnet seine Be¬
teiligung ebenfalls ab, aber Eickert ist überzeugt, daß
Kodier einen gut unterrichteten Helfershelfer gehabt
haben muß. Rainers alte Verbindungen mit dem Ver¬
brecher sprechen ja auch dafür, daß er ihm zum min¬
desten Minke und Ratschläge erteilt hat. Jedenfalls
ist er hier natürlich auch für den Fall , daß ihm nichts
bewiesen werden kann, ein- für allemal unmöglich ge¬
worden."

„Kinder", rief Angern fröhlich aus, „laßt uns eine
gute Flasche Wein heraufholen! Diese beiden Häscher
werden es nötig haben, und wir wollen auf ihr Wohl

trinken und uns freuen, daß alles so glimpflich abge-
laufen ist."

Akit diesen Worten verschwand er mit Marga und
Eickert im Gartenzimmer, und Elßburg blieb mit Inge
allein.

Sie stand noch immer regungslos da und blickte mit
großen strablenden Augen zu ihm auf.

Doch plötzlich senkte sich ihr Blick und sie er¬
blaßte säh.

„Um Gottes willen, was ist das? Ihr Ärmel ist
ja blutig !" schrie ste leise auf. „Sie sind doch nicht
verwundet?" -

Er lächelte still und umfaßte ihre Hand noch fester.
„Ein leichter Streistchuß am Arm. weiter nichts",

sagte er heiter. „Hat nichts zu sagen und ist schon ver¬
bunden."

Sie atmete tief auf und ihr Blick wich dem seinen
aus.

„Haben Sie Dank für alles", flüsterte ste.
„Wofür?" fragte er und erblaßte.
„Daß Sie sich meiner annahmen . . . Daß Sie vor¬

hin dazu kamen, als Baron Rainer . . ."
„Ach, lasten Sie uns nicht von dem Menschen

sprechen!" unterbrach er sie mit verhaltener Leiden¬
schaft. „Ich bin beglückt, daß ich Ihnen habe beistehen
dürfen. Beinahe wäre ich imstarche zu wünschen, daß
Sie meiner Hilfe recht bald wieder bedürfen möchten."

Ihre Lider sanken tief herab.
„Ich bedarf ihrer immer . . ." hauchte sie so leise,

daß er sich bücken mußte, um sie hören zu können.
„Inge , wie soll ich das verstehen?" flüsterte er mit

bebender Stimm«.
Da schlug sie die großen Augen zu ihm auf.
„Wie Sie es wollen", erwiderte sie, und im nächsten

Augenblick lag ste an seinem Herzen, und er stammelte:
»Inge , Inge , so Hab' ich dich doch noch gewonnenl"

' - Tndr . -
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Wiesbadener Nachrichten.
Lle Weidenkätzchen.

Wi« es sich der Kirschbaum Befaßen lassen Eß . daß man
ferne knospenden Reiser knapp vor Barbara ru Tausenden
abbricht. um sie in einem mit Wasser gelullten Gläschen auf
den Kachelofen zu stellen, wer! es gläubigen Gemuttrn als
cm gutes Omen gilt, wenn Ine Barbarazwe'ge su oilw
aufblühen. so bat auch die Weibe und mitckr
der Saselstrauck im frühen Frühjahr eine E ^blubePlunl ^ -rung auszubalten. Dieser Plünderung «tat
alles, was Weide ist und beißt, anheim. Vor allem nM das
^ind des Torfmoors, die berdelbeerblattrlM. und rbr
Lchwester. die kriechende Weide. Wohl ebensowenig dr« aus
Kleinasien stammende Trauerwerde, die, des ^Oommeis an
kühlschattigen Orten rhre schwanken 3werge melancholisch tm
Winde weben läßt, und die Purpur - und ^ " bwerde. d^ ^
Flechtarbeiten aller Art ein überaus geschätztes Material
liefert. Am meisten werden vielmehr die Silber - und die
Bruchweide und am liebsten die S "lwetde und deren Ab
arten, die «raue und die ausgebrertete Wê . ihres Fr b-
lingsschmuikes beraubt. „Dabei ist es lediglE auf die motzenllüberbaarrgeil .Kätzchen a&ßtWtert, dre kerrvems4>airnitxüUB
fehlen' dürfen, und von kundiger Sand «^ ^ t. nicht fetten
in der Stube sogar zur „Blüte «Fracht werden. Es r t nahe
Osterei das ©rtmStt? eines ^ beginnenden Lebens, em

L ^ Ät ' bL LL ^ r WiL 'L ^ e^ ich über- dmgeheimnisvollen Tümpel neigt und mit den Buchen ^
des beste Kameradschaft halt , die Pbantasie der M-msch« i
von ieber hes'chä̂llül bat. 2n b’Cn öo&luttöjit Wiw® ©t(MU-
mes nistet bk Backstelze fern struppiges Haupt Berat d«
Racktiaall wenn sie ihr bezauberndes Lied singt, und aus
einem seiner morschen Winkel huscht abends ^ as ^ auzchen
hervor das hier den Tag verträumt bat . Der Weide werden
die sonderbarsten Wundrrkräfte angedichtet: Mit erner ..Fel-
berrute" geschlagen, verdorrt das Vreb: Kmder. damit ge¬
züchtigt. blecken klein oder fallen der Auszehrung »um
Ooker' Seren können jedermann toten, wenn sie einen
Weide'nzweis zu einem Knoten verknüpfen: andererseits ver¬
mag man Sunde vor der Wut zu schützen, wenn man cknen
ein Halsband aus einem Weidenast von fremdem Snrt ®«
um den Hals bindet. Eine ähnliche Bewandtnis hat es da-
mit daß Saselnuhzweige neben Werdenarten, wenn es Holm¬
sträuße zu binden gilt, die wichtigste Rolle Wielen. Denn
auch die Saselstaude ist. offenbar noch von dvrZeit.
hem Donar heilig war. für die Botanik des Aberglaubens
von größter SkSeututtfl: Unter ihr baust keine Schlange
SeMt ein leichter Schlag von einer Haselgerte tötet , reden
Wurm" und rieht man mit einer solchen einen. Kreis um

die giftigste Biver. so muß sie verenden. Die boselaerte rst
der beste Blitzableiter des Volksglaubens, und berührt man
damit den Rücken einer Kuh. lo gckt sie mehr Milch als eine
andere: unedles Metall wird durch sie zu Gold verwandelt.

_ Wiesbadener Tagblatt.
m das Interesse der großen Gesamtheit. Als Herr Lemmer
nun zur gesamten Thavakleriitik Ratbenous W Tt*
er zunäMt in dessen Abstammung sgeschrchte bmern. insofern
Vater und Sohn Rathenau ihrerseits wkder zwei ganz ver¬
miedene Naturen darstellen. Der alte Rathenau i,t ganz
wie Kruvv der Mann von untern her gewesen, der vE
eigenste Tatkraft es bis zum Gründer und.Letterder A.-E.-G.
brachte Rathenau, der Sohn. °nLerer,eits ist m allem
Kegenwartsmensch. mit allen Amessen des heutigen Kulstn.
lebens verwachsen. Sein« große Person wirkt außer iw num
tern. zwingt ober sofort alles neben sichm ckren bezauoern-
dm Baum Alles merkt. ,daß hier ein gr°«-r Men,ch vor
einem steht. Sehr eingehend verstand es Serr Lemmer. dann
den Entwicklungsgang Walter Rathenaus m aller tourte »
tXisfejäb !? üstyfäHS
vcaryenau juareun tnmi Äiieae
gegenwärtigen Tage zu sehen, der schon vor dem Fries
i Zur Kritik der Zeit' ) das Wesen unserer

_ Kartoffelpreis und Eisenbahnfrachten. Vom ..Ber-
hand deutscher Kartoffel-Interessenten wird uns mitgeteilt.
daß di« Eisenbahnverwaltungbeabsichtigt. Speise- und Saat-
kartoffeln zu einem niedrigeren Frachtsatz Urzeit »u be¬fördern. Di« Bekanntgabe ernes besonderen Ausnabmetarifs
für diese Kartofselarten steht umnittelbar bevor -Der  über¬
wiegenden Mehrzahl unserer Bevölkerung rst lecker der un¬
heilvolle Einfluß der hoben Eisenbabnfrachtenauf den Preis
von Speisekartosteln gänzlich unbekannt. Wenn man sich
bei der Versendung von Kartoffeln vergegenwärtigt, baß tue
Eilenbahnfracht aur eine Entfernuna vcm, beispielsweisel!00
Kilomeier im Mär, 1914 etwa 37 Pfennig für den Zentner
Letrm denk dagegen für die gleiche Evtrernung der Zent¬
ner Kartoffeln etwa 12.70 M. Fracht kostet, wird ersichnM.
von welch großer Bedeutung die Herabsetzung ber Frachten
?ür Kartoffeln sem muß. Hoffentlich wird die Frachtermäßi¬
gung eine derartige sein, daß sie von einem wesentlÄ>en Ein¬
fluß aus di« Verbilligung der Speisekartofieln ist. ..

— Einksmmenfteuererkkiirung und Versicherungsprämien.
Auf Seit« 8 des jetzt zur Verteilung gelangenden Vordrucks
iin Einkommensteuererklärung findet sich der Punkt 5 der

gesetzlichen Abzüge" noch vermerkt, daß Lebensversicherungs-
vrämien nur bis zur Höbe von 1000 M. akäugsfabigseim.
Dies stimmt jetzt nicht mehr: denn durch Reichsgesetz vom
20 Dezember 1921 ist der abziehbare Beitrag für Lebens¬
versicherungen auf 3000M. erhöbt worden, wodurch sich die
durch den Abschluß einer Lebensversicherungzu erzielende
Ersvarnis beträchtlich erhöbt. , , . , , . m?. .. .

— Eine Preisliste für Prüfungen bat jetzt der Minister
für Volksbildung aufgestellt. Sie enthalt 31 verschiedene
Sätzê die natürlich sämtlich erhobt werden, meist auf mehr
nfVThas Dreifache Es kostet ietzt unter anderem der Nach¬
weis der Reife für Prima und die Prüfung im Lateinischen
und Griechischen zur Erlangung der Gnmnastalreiw ie150
Mark, die im Lateinischen zur ..Erlangung der Realgym-
nasialreife 100 M.. Reifeprüfung für Nichtschuleir 200 M.. die
SchlußprAung für Nichtschüler 125 M,, dre mn Lateinischen
Mr Real- und Oberrealschüler. für Schülerinnen von
Studienanstalten mit Oberrealschulrichtung.oder von Ober-
lnzeen 50 M.. die Nachprüfung für Inhaberinnen des Reife-
zengnisies eines Oberlyzeums 150 M .. die Prüfungen im
Griechischen und Lateinischen sowie die Cvrachlehrermneii-
vrstfung je 100 M.. die Ergänzung?- und Reifeprüfung für
Volksichullebrer 150 M.. die Ergänzungsprufung für Aus¬
länder 450 M. Sonst haben Ausländer den doppelten Satz
zu zahlen mit Ausnahme der Deutch-esterreicherund solcher,
die mindestens seit 1914 m Deutschland ansässig sind und
ihren Lebensunterhalt überwiegend im. Inland erwerben.
Die Prüfungen für Lebrer und Lehrerinnen kosten 50 bis
120 Mark. . ^ _ .. .

— Bortras über Walter Rathenau in der Deutsche«
demokratischen Partei. Die außerordentliche Mitglieder-
Versammlung am 6. Marz im völlig überfüllten Saal der
..Turngesellschaft" unter Leitung des ö ^rrn Barckrat Dr.
E h l e 1 m a n entsprach nt vollem Maße den Erwartungen
der von nah und fern erschienenen Hörer. Offenbar steht der
gegenwärtige deutsch« Außenminister derartig rm Brenn¬
punkt des allgemeinen Interesses, daß Non aus diesem
Grunde die Wahl des Dortragsthemas eine äußerst gefchrckte
war. Herr Ernst Lemmer.  der nach Berlin scheidende
Geschäftsführer der Partei , gab in «" >em Vortrag . Walter
Rathenau, seine »olMcke und wirtschaftliche Bedeuching«.
ein so fesselndes Bild von Wesen. Denken und Wirken dieses
großen Mannes unserer Tage, daß die andächtig lauschende
Versammlung den mehr als Inständigen Ausführungen mit
dauernd gefesseltem Interesse folgte Herr Lemmer«mg aus
von einem kurzen Vergleich de-r beiden,,beute gewaltigen Jn-
dustrieköpfe. Stinnes und Rathenau , zeigte ihre gemeinsamen
Züge aber auch vbr grundverschiedenes Wollen. Ctinneslst
der gigantische Top des gegenwärtigen materiaElschen
Mensckfen im Hasten u,̂ Drängen des durch und durch wirt¬
schaftlich eingestellten Zeitgeistes, für seinen ersenen Men¬
gen zwar bescheiden, aber vom kavitalistMen Defst vom«
deberrfcht Rathenau dagegen verkörpert einen scharfblicken¬
den Denker, der zwar auch den schweren Tritt des gegenwar-
tiaen steitgelchebens bis in fein innerstes Kraftgefühl hinein
vernommen bat. jedoch über dem Ganzen steht und über die¬
ses Ganz« hinaus in eine bereits anbrechende Zeit weist, die
aui den Schultern der Gegenwart ste zu überwinden trachtet,
um mit den Lehren des heutigen Keschehens ein neues, ^ sie--es. dem gesamten Dolle dienendes Herbeizufuhren. Auch er
gebt im wirtschaftlichen Denken auf. stellt es aber völlig em

1 Zur Kritik der Zeit " ) das -wenen uww
vorwiegend materialistischen und mechanischen Ebarakter̂ r.kannte, aber vom Drange einer tiefen Sittlichkeit qetrwven.
die (Eeeiknloiiafeii dreier materialistischen Menchtzen
schmerzlich empfand und dreier ^ aglich für die DaE ^ ata^
strovbalen Schwache durch ^ n Ruf nach Seele o.̂ wanides Geistes") prophetisch zu begegnen, trachtete. Der kinlam
des Kriegs und seiner Folgen bat inti  ait mear ai
riprfit«««eben Der Krieg brachte dem lederzert veuiiwr̂ rii
Rathenau, eigentlich ungewollt, g^ en e W'b ^
streben seines Jnnenmenschen di« allseitig beMiinle nuigaoder Einführung der Zwangswirtschaft E dem Gebiet der
Robstoffaniammlung. di« er selbst führend cmregie. ai.s ein
ziges Mittel , den wirtschaftlich völlig unvorberertet̂ Krrea
in eine längere Zeitdauer Uberzufuhren. . E Miikiamkeit
nlckt der Platz, dieser national ^ bedeutsamen Wrrkmmkert
Rathenau rm einzelnen nachzugehen. wre es der ütton
kraft feiner eingebenden Kenntnisie vermochte. Auch die
demokratische Einstellung Rathenaus m politischer. Hinsicht,
dre bei grundsätzlich demokratischer Gesinnung drch eine voll g
selbständige ist. kann nur im Borbeigehan erwähnt werden,

'beleuchtete Herr Lemmer sehr anschaulich eSW dwx

i'ÄS » SüSÄ '2  K' WALZWPWMMZ
MWD888W

WÖJn #"iw» - ft

unterstvetzchen. _ « i»n»n«S1ker wurden

Morgeu-AusgaS«. Erstes Blatt. Seite 3-
Ben SrtzmagtN »» schlittet.

haf-n gingen größer- Erbmassen med-1 und gr b n ^  schweren
Will und Wilhelm Beckmann unter sich- -
inneren und Süßeren Berletzungen in bas städtische« ranrengaua.

, . aus Koblenz pachtete
fpd . Waflat! «. L.» 5 Marz. Mühlbaches für 12 000 3JL

dieser Tage die Fischere- im »" ter-n Teil bes Muh q i ^
jährlich gegen sonst m  M Zu etwa  4000 9L
erheblichen Ttempelkrstenund «inen i4h ^ mnlbtei erbot stch, die Ee-
für Forellenbrut zu entrichten Der „ lii000 M.

“ - - -

... .. .. XSTÄ
Sie zeigen aus der einen Seite das kurkölmscheW°PP-n^ °bê ^ ^
und auf de: anderen die § ig«r eines Bî f ^ . „,n Brandenburg,
eine Solbmünze mit d«r Anschrift „Albrech ^ nzer Sroschen heraus-
Kurfürst". Ein anderes Stuck hat stch a s K-dI-n,-r
mftellt und trägt in laternischer Sprach« die Jnsch f - »
Sott dem Herrn. Johannes Erzbischofu-n Trier.

Der »erschmnnbene Bürgermeister.

o& irzi .’SLS: = fÄjj ’ffiSs.
BRÄ äSSä S
Köpern, immer jedoch ohne t-den Ers-l«. Man nerg. ^
Annahme, daß Od-nwSller von Wi - geschafft worden ist.
begegnete und di« von ,hm erkannt Täterschaft^verdächtig erschien,
Die B-rhastung eines Mannes , der der Tater,ch-ir
konnte nicht aufrecht erhnlten werden.

fttfeten in Her Metallindustrie. .
fT , ÄcUÄt 5 März Die Arbeitgeber und die Arbeitnehmer rn der

Weßl-rer Met'- llinduMe hob-n den Schiedsspruch über di. neue Lohn-

regelung ange ^ ^ in Aschafsenbur,.

fpd . «sch. ss.nbur, S. Marz "E ^ tsĥ n^ eŝ er erst.
Eüterdampfer. der überhaupt nach Asch- fs-nb ^ ° z Bavaria-Schiss-

r . aÄ ? Ä ! 2 «- « » -»" -
flt’eI,ee' Flüchtiger Fürs. rneziigling.

Ä ^ - «r ?sr« der Polizeibericht meldet. der 13-

Mitnchme° E

11000 M. flüchtig. "M*  To ».
, . 6 März In Obermeiser trank ein dreijähriges Kind

' „ “ Viv •L ’S & SS.  sÄÄ . «
"i wii ii - W -3>Saale „3ut I • cn>Atri iiti Schnee" von ÄiftiinstJ)*

grünen Ufern" von Stellwerk, „Me ^ . Heimkehr" von Bertram.
ÜTi-s ist die von Schauß.
Sintetrn Dorf- fließt A - jam | eun  utermöhlen sichtbare Fort-äüfW

„Der geprellte Wirt . ûr Y ^ Hardt, A. Hardt,
m ' ^ W ^Echr" n« nn̂ s ' Schül̂ r .̂ wurben in ' Anbetracht HSjahriger

Mürz Heute Mittwochabend spricht hier in einer
aa Dotzheim. »- Demokratischen Partei Eeschiistssuh.-er

öffentlichenD°rs»mnU»n, de D Stinnes und Walter Rathenau.
Lemmer - Wiesbaden uv . !> Politik". Die Versammlung

s . SK .’ öt .' wU . .3- Nt

Spott.

mit beweglichen Waben eingerrwrrr. ^ VieneMöck« mit
Prozent betragen. Die Bienen-

Lt hÄ als? inzwrÄn welentlicko ForMrttte gemacht.
Wiesbadener Bergnügungsbühnen»nb Lichtspiele.

. . » ie rührige Leitung des Kabaretts „Simplicisstmus"
. . ? » denMona . MSrr -i', sehenswerte- , abw-chllungsr-.che- Pro.
hat auch flir b«n M-nnt ^ ^„ dient das glänzende Eteptanzerpaar
^77 , r .TT * i ttV besonder« Beachtung. Auch der Humorist und
»Will ' - m a rtbenke ra  bietet Ausgezeichnetes. Der
Conferencier Lothar t „ 80l«I belacht. Der hervorragende
Grotesttomiler ^ Ei»r B Baldur  ist prolongiert
Instrumental- und reichen Beifall Zwei moderne Vor.
worden und findet ^ ch l-tzt wieder re.q ^ ^ Harjetta.  bieten.
tragskünstlerinnen ^ , gliche. Den Tanz vertreten weiter noch die be-
L M «'."^ .« Künstlerin Jn «ü.°rg Inden  und dt. temperamentvoll«
Luci« Harwarth.

«n« »em » ereinakebev
« 4 irlAuksatt  E V " . Wie bereits angezeigt, wir»

f -hre. ^ ^ Kastenterich. erstattet. V- rstands-Ergänzung-wahl-n . . rge-
nommen, etwaige Anträge d--°t-n ufw Trutz-

. \T,-  SST * « ! i .* ■ * « y.
? " »^ olllchenE-lell-nh-us (kleiner Saal , -ine « ersammlung. tu welcher

H7» Dr W M« .- Lr .D-ut,ch°öl«,sch-s Schrifttum" spreche» wird.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
Bollstilbungsverein Biebrich «. Ah.

m « i-briL 7 März. Der Volksbildung-Verein Biebrich hielt g«ft-rn
x Brebmch. . Bj Das abgrlaufene Jahr war von ganz

^, °"nd- r-r °BÄutung . da es das 50. seine- Bestehens war. Es hatte auch
desondereiBedeutung. oa ^ubiläum-f-t« st- ttg-sund-n. bei welcher
eine Ichlichte. aber , Jubiliiumsspend« von

Spenbe  ” at. ,s b*raei8' ttin
Uber « ' * ‘-A TI andre sinanzielle Schwierigkeiten hinwegzukommen
nur mögl-ch über manche Pn ^ aon nur 5 M . und unter-
Der Verein erhebt d,n , er>ng-n ^ a ^ ^ „ „ über W00  Bänden , di- den
halt dabei eine * Berfünung steht Es wurden seither für jedes
Mtig' i-d-ru Da 'etwa ltz l54  Bücher im -ergangenen
Buch 5 ^f - L I ^ 0 hierdurch eingegangeneBetrag nicht von

SKTSÄ -Ä«
«Bä  ÄtfÄSKra ? s/ä -e
,ofl *® D,n llnterhaltungsabenden wild auch in Zukunft dieselbe Aust
°°° » ,. ,7 ^.mrdmet werden wi« bisher. Die Einnahmen beliefen stch
merlsamk« t « 4Q(, ^ untl  ye Ausgaben aus 36 370 M. Wäre die
,m Dorjahr a f einaesprungen. wäre «in Defizit entstanden. Ein
?l77 ^ » irfneu «>> Haushaltungsplan für 1022 in Allsficht, da die Reu.
felcheŝsteht "^ e-n bor-. nde « °ft« . verursacht. Man hofft jedoch,
dû d ? Eemeindevttwaltung in Zukunft einen viel größeren Zuschuß lbis.

000 W , leistet. Während der Versammlung sang ,n den Pausen derher »00 .„hlreiche Liede- und verschönte so den
Kallesch« ^ . tjrjeile ^ Da der 1. Vorsitzende Herr Landtags-
^ "̂ ne.-! Dr Kall- abwesend ist. sührte Herr Leh.. r T . - - ,liu.

Vorsitz. 3» den Vorstand wurde Herr Arttor «rünewald neu
gewählt. lg|  Lebensjahr gestoben.

Bcauit , einer der bekannteste« Alt -Frankfurter.

_ „ _ oi„.mannI<6aft der Germania Wiesbaden wellte a»
* â m 77rr°«n Fußballverein. Vor einer recht statt-

Sonntag in Ofsenbach bem dorNg B Epiel. das di- sunge
lichen Zuschauerz-hl -n^ 'ckeM stch in W J ,onnts. Schnelligkeit undWiesbadenerM̂ nschast».rdtent 8 r>„ Lauserreihe
und ääs °r
muß.e st̂ °b« bald1 °r-u das stegbringend« Tor. -in- schöne Leistung
des Wteckadener Rechtsaußen, ge,alle» lasten.

Gerichtssaal.
. . kilenbabneäuber. Monatelang wurden di- zwischen Hanau, und
fpd . Etsenoayninv »- -. beraubt , bis es Eisenbahn-

Aschaffenbur, oexlebxenben f° *„i utt gtlan8>Me Räuber in zahl-
frtminalLeamtena ^ Kleinostheim zu ermitteln. Die Gesellschaft
reichen jungen Vursch Beraubung der Züge ausgearbeitet, nach

«Jrlt Vafä  aeaibeitef wurbk. Das V-lksger.ch. indem prompt UN» v» » naller Würdigung der chweren, von
Aich-ffenburg verurtE *SSS -u ie fünf Jahren
sä  srr »«. äxt
Krn« "»« dkn"^ erschL °n der Burschen die bürgerlichen Ehrenrechte
aus die Dauer meh'erer Jahre aberkannt.

Neues aus aller Welt.

dort erfol- te durck ^ femb geriet. Durck, die
800 Liter wurbê den Wesiren aus Düsieldorf
^"lEe Rauckentwlckelurrg wuroe ^ bie  Bekämpfung des
irnb ReissioU die Erplosion ist die Versorgung
Numli » -« Ortsckraften mit Lickt- und Kraftsttom aul
kurze Zeit unterbunden. g aatae jjjet I » der Nackt rum
n, *59nen3ua 295. von St . Ingbert kom-
Montag im^ Äboi Lautzkircken in der Richtung
mend W^ den nn -lasinnni r. ^  auf . Außer einigemSaarbrücken tteb-nden vmnen» Ie icfit verletzt. Gröbere
m-ZWtLrEen sind nickr entstanden.

«rÄ euer ^ einem FranenNosier. Das. im 12 Jasir-, v 4 Augustinerkloster und retzlge Frauen-
M .^ und Mäockenerziesiungsinstitut. St . Zeno bei Rercken-ktoster und Lia . Gro«feuer bermgesuckt. das auck. die

romanische Kirche mit den groben Kimstickatzen
a Äüüt -^ Ein^Flügek des Klosters ist abgebrannt. Die
bcdrobte. 'S a-rett -t werden, dock entstand großer.Schaden
^rrck Ŵasiereilibruck. Der Eesamtfchaden wird auf 1500000
^ ° N.r«Meter Tee. In Steinfeiffen bei Krummbübel er-.

+\nt  Sßetfliftuna^affäre großes Au^eben. Sn einerreflte .er- mnr n̂ bict 43exsonen ein Tilppe crfrcinft.
W ^ auIrau "mackte °°n einem » den sie !ck°n
^na ^ e^ eit su bauie batte , einen Aufciuh und gab rbn den

avt Iifnten alten bieten ntaebien fitfi narf)Ctftanl ei«»/* 2?erat̂ tllnĝ eil )̂etnungbn betnetf»
An BemüsiEN dks sofort kerbrigerufenen Arztes

pSüÄSi
ftetten IctTlcji. ^ Funkenstation in Buenos-
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Handelstei !»
Berliner Devisenkurse.

W.-T.-B. Berlin , 7. März . Drahtliche Ansiaht unsren für

Heliand . . . . . . .
Buenos -Aires . . . .
Belgien . . . . . . .
Norwegen . . . . . .
Dänemark . . . . . .
Schweden . . . . . .
Finnland . .
Italien . . . . . . . .
London .
New-York . . . . . .
Baris.
Schweiz.
Spanien.
Wien (Deutsch -Oest ) .
Prag.
Budapest . .
Polen . . . . . . . , .
Bukarest . . .
Sofia.

6. Hirz 1922
Geld

9940 .05
97 .27

2257 .70
4605 .35
5529 .45
6893 . 10

538 .45
1378 .60
1152 .30

261 .23
2387 .60
5139 .85
4175 .80

4 .58
423 .55

35 .26

Brief
9959 .95

97 .47
2262 .30
4614 .65
5640 .55
6906 .90

539 .65
1381 .40
1157 .70

261 .77
2392 .40
5150 .15
4184 .20

4 .62
424 .45

35 .34

7. März 1922
Geld

9890 .10
97 .40

2232 .75
4595 .40
5489 .50
6853 .10

537 .45
1348 .65
1143 .35

260 .73
2352 .60
5062 .40
4090 .90

4 .03
423 .55

35 .96

Brief
9809 .90

'.' 7 .60
2237 .25
4604 .60
5500 .50
6866 .90

538 .55
1351 .35
1146 .15

261 .27
2 367 .40
5072 .60
4099 .10

4 .07
427 .45

36 .04

171 .55 171 .95 174 .80 175 .20

Industrie und Handel.
— Fabrik elektrotechnischer Artikel , A.-G., Heidelberg.

In Essen wurde in den Geschäftsräumen des Bankhauses
Schwab. Noelle u. Co. die Fabrik elektrotechnischer Artikel,
A.-G., Heidelberg , mit einem Aktienkapital von 4.5 Will.
Mark gegründet . Das Aktienkapital zerfällt in 4 Mill. M.
Stammaktien und 500 000 M. Vorzugsaktien mit achtfachem
Stimmrecht . Den Aufsichtsrat der Gesellschaft bilden:
Landrat a . D. Dr. ▼. Brüning -Darmstadt , Ingenieur Wilhelm
Weber -Dortmund , Bankier Eduard Noelle-Essen , Rechts¬
anwalt Dr . Herzfeld -Essen , Kaufmann H. G. Prahl -Frank-
furt a . M„ Direktor Huesselrath -Bad Homburg v. d. H. Die
Aktiengesellschaft übernimmt die sämtlichen Aktiven und
Passiven der Elektromaterial -Kommanditgesellschaft Max
Schneider , Heildelberg -Kirchheim.

— Maschinenfabrik und Gießerei Oggersheim . Pani
Schütze u. Co„ A.-G., Oggersheim . In der am 25. Februar
in Wiesbaden stattgefundenen außerordentlichen General¬
versammlung wurde der Interessengemeinschaftsvertrag

mit der Kölsch - Fölzer Werke  A .-G., Siegen , ein¬
stimmig genehmigt . Mit Rücksicht auf die veränderten R_e-
sitzverhältnisse stellte der alte Aufsichtsrat seine Mandate
der Generalversammlung zur Verfügung ; neu gewählt wur¬
den die Herren : Bankdirektor Otto Deutsch-Wiesbaden ajs
Vorsitzender , Georg Reichardt iun.-Mainz als stellvertreten¬
der Vorsitzender , Georg Castelhun -Mainz, Direktor Dr . 0.
Faber -Heidelberg , Kommerzienrat Hans Knoll-Ludwigs-
hafen a. Rh., Bankdirektor Carl Schneider -Wiesbaden . Das
Geschäftsjahr der Gesellschaft wurde vom 31. März auf den
30. Juni verlegt

wd. Bochumer Verein für Bergbau und Gußstahlfabri¬
kation . A G Die am Samstag unter dem Vorsitz von Hugo
Stinnes abgebaltpne Generalversammlung , auf der 64 Aktio¬
näre 14 860 Stimmen vertraten , setzte die am Montag zahl¬
bare Dividende auf SO Proz . fest . In den Verwaltungsrat
wurde das frühere Vorstandsmitglied Kommerzienrat Baare
gewählt . Über die Geschäftslage wurden keine Mitteilungen
gemacht.

* Uaucliwaren -Zurichterei und Färberei , A -G„ Markran¬
städt . Dei in der Aufsichtsratssitzung vorgelegte Abschluß
für 1921 ergib : einen Reingewinn von 4 513 021 M. (i. V.
2192 45 OM.) Es wurde beschlossen, der am 2. Mai statt¬
findenden Generalversamm lung  die Verteilung einer Divi¬
dende von 40 Proz . (i. V. 60 Proz.) vorzuschlagen.

* Th. Goldschmidt , A.-G. in Essen . Der Dividenvor-
schlag lautet auf 30 Proz. (i. V. 20 Proz .).

Sehiffahrt.
* Hamburg -Südamerikanische Dampfschifiahrts -Gesell-

schaft in Hamburg . Nach dem Geschäftsbericht für 1921
beträgt der Betriebsgewinn 20 241032 M. (i. V. 19369 685
Mark ). Die Gesamtunkosten , Steuern erforderten 12571 082
Mark (12 848 981 M.). Abschreibungen werden nicht vor¬
genommen (2 187 370 M.). Der Reingewinn beträgt
7 670 000 M. (4 333 338 M.), aus dem 28 Proz . (16 Proz .)
Dividende verteilt werden . In dem Bericht wird gesagt,
daß der Ausbau des Reedereibetriebes in eine Zeit
schlechter Konjunktur des Weltfrachtmarktes fieL Hier¬
durch wurde die Gesellschaft vor Gefahren bewahrt , wie
sie die Hochkonjunktur den ausländischen Reedereien ge¬
bracht habe . Daher glaubt die Verwaltung der Weiterent¬
wicklung mit Zuversicht  entgegensehen zu können.

Tagblatt-Sammlungen.
Es gingen ein: Für die Krjippklsürs. r, «: R. R. 45 SH.; für « arme»

Frühstück für arme Kinder: Gärtner S . 5 SH., Fron I . S . 10 SR.,
z. 19. 2.; für Für Kahlen für Srmle: Frau I . S . z. 10. 2. 15 M.

Gegen rauhe aufgesprungene Haut

CREME MOUSON
vollkommenstes Hautpflegemittel

OasG«b«imni5.marum
es msnch « v »s fo

feinen billigen ftaffee gibt:
Jüan kocht mit der  echten
Pfeiffer LviUers ftaffwölmz!

Machen Sic ebenfalls'
einen versuch?

Originaldofcn und 5ifberpaftete in denO«schütten'.

Die Morgen -Ausgabe nmfatzt 8 Seiten.
Hauptschriftlettrr: H. Lokis ch.

STeronttoottna für den politischen Teil: H. Lektsch;  für den Unter,
haltnngsteil : F. Günther:  für den lokalen und provinziellen Teil, sowie
Gerrchrssaai und Handel: W. Etz: für dir Anzeigen und Reklamen,

H. Dornauf,  sämtlich in Wiesbaden.
Drucku. Verlag der L. Schellen  derg 'schen Hofbuchdruckerei in Aiesdaden

Sprechstundeder Schriftieitung IS bis I Uhr.

Kaufen f^ie jetzt keine
Sondern warten Sie damit bis zur Eröffnung
des Sondergeschäfls für feinen Damenputz von

fleinofen &,fipp , Alühlgasse lf

Damen -JJiite!
welche Anfang April stattfindet

Wir bieten Ihnen grosse Vorteile beim Einkauf und
bringen totschicke Sachen bei denkbar billigster Preis*
gestaltung u. aufmerksamer persönlicher Bedienung»

Luise Kleinofen
von 1899 bis 1914  Langgasse 39.

In- und ausländische Modelle 1
Entzückende Lederhütet Johanna Kipp

jetzt Langgasse IO, I.

r Konfirmation
IllI>IlI>I>>III>»III>>!!>>>«>>i>>I>>>>>>>>>>I>!I!!>>>>>>>»»»!»»»»»»»»»»»»»»»>»»»»«I«»««»«IM»IIIIttI»»«NII!«!I«««N«»tttt«M «tt!»NMttIttIIIIIIUI.Kommunion

iiiiiiiiiiiiiiuiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiuiiiiiiiiiiiiiiiiiiitiiiiiiiiiiiiüiiiiiiiiiiiiiimiiimimiiiiiiimiiiiiiiuiiiiiuHH
Reichhaltige Auswahl von Schuhen und Stiefeln für
Knaben u. Mädchen in Boxkalf , Chevreau , Lack und
Weißleinen zu billigsten Preisen , in prima
Qualitäten und modernen , hübschen Ausführungen.

£*£■Sdiuh - Kahn St
00000000

§Tog und Höcht§
Apk ist unser

e Auto-Fahrbelrieb©
0 * ■ “ 0©Automobil-Zentrale®
© WiesbadenBahnhofstralie 20.

Telephon 6160, 6161 und 6162.

45 Automobile 45

00000000

E - fi 8 < I 1
beseitig) schnell,sicher und  schmerzlos

“̂ Hühneraugen
' HwnhautSchwIeien . üferzä , ^

_ _ _ 1 4»oh>eke/) . .Drooen*rt crhätfdl §3
Drogerie HIsgea , Neugasse.
Drogerie Sieberf , Marktstrasse 9. *

Trauringe
Dukatengold 900
18 kar . Gold 750
14 kar . Gold 585

§hi  Gold 333 gestsmpslly. 123.- an

BokEnorme Auswahl stets am Lager.

70 Kirchgasse 70
Tel . 6138 . 2.4

Iwurml
HimmtBEne
WWieibadenm

\LANC&ASS£  7sj

i

®esangbücher, Geschäfts¬bücher. Post- , Reise,
u. Eier- Kartons, Mod.

Briefpapiere,Papierwäsche,
alle Schul artikel billigst.
Earl J .Lang , Bleichstr.35,
Ecke Walramstr. Tel. 4747

Schirme
gr. Ausw., solid. Fabrikat

za Fabrikpreisen.
Bender , Roonatr., 16. RKorbmöbel
Veddia u. Weide , grobe
Auswahl in Tischen, sol.
Ausfuhr .. emrf . Tbüring.

Korbmöbel -Industrie.
(Srabenstr. 2. 2. T . 8973.

Brnteier.
reinrassige, rebhuhnfarbige
Italiener Hübner bat ab-
Wgeben Förster Müller,
Blockhaus bei Dotzheim.
Televbon 4720._

Lohnbmt!
Zur Hühnerbrut am

9. März 22 werden noch
Eier angenommen.

Brüterei Dotzbrim.
Steingasse 7.
Aller

Art Gepacke
auch Holzu.Koh!enbefördern
„Woten Griine Miller"
Mittelstraße 3, Tel . 17 w.

Syphilis
Haut- und Geschlectatsleldsn

Blutuntsrsttchungen uw.
Spezial -Arzt

appr. im Ausland,
WIESBADEN,
Markts !!'. 6,

10-1, 4-7, Sonntag 10-1.

Versteigerung.

MMM-MOWliW.
Freitag, 81. März 1822, vormittags 11 « hr,

versteigert die

MnzergeWssensAstW zu Alsheim
in Mainz , im Saal « der Liedertafel , Gr . B 'eiche56
A/11. 30/25IW Mn Mumme
aus den besteil Lagen von Alsheim, darunter

hochfeine Spitzen.
Probetag für die HerrenKommissionärein Alsheim

am Montag , de» 18. März 1922.
Probetag für die Herren Interessenten in Maiuz
am Freitag , de« 24. März 1922, im Saale der
Liedertafel. Nichüommissionäreu. Interessenten,
die nicht im Besitz eines Handelserlaubnisscheines
sind, haben sowohl bei der Probe w:e bei der
Versteigerung 30 Mk. Eintritt zu zahlen, welche
für wohltätige Zwecke verwendet werden. F26

Marschall» Direktor.

Geschlechtsleiden
und ihre Behandlung durch unschädliche lang¬
erprobte Kräuterkuren ohne Einspritzung and
ohne Berufsstörung bei frischen und veralteten
Leiden . Ausführliche Broschüre mit Anweisung
zur Selbstbehandlung und vielen Dankschreiben

versendet diskret gegen Mk. 5.—
Or. S. S. Bauniser, medlzln. Verlag, Hannover, OdeanstraBe 3.

Am Freitag , de« 10. März , nachmittags 3 Uhr
beginnend, wird in den Räumen des Städtischen
Elektrizitätswerks , Dyckerhofsstraße, das der Milch-
zentrale Biebrich gehörende Inventar öffentlich meist¬
bietend gegen sofortige Barzahlung versteigert. Darunter
befinden sichu. a. ei« sehr gut erhaltener , innn  ver-
inkter Milchwagen mit Patentachsen, Transport¬

kannen i« verschiedenen Größe «, eine Theke mit Mar¬
morplatte , Kühler und sonstig: für de« Molkerei¬
betrieb brauchbare Gegenstände. Besichtigung vor
Beginn der Versteigerung.

Biebrich a ./Rh.» den 8. März 192- ' F222
Städtische Lebensmittelstekle

Biebrich a. Rh.

j
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f WIm-AligM«|1
f Weibliche Personen^
f  ttanfmünnischeŝ crsönä̂ )

Alle angesehene Fabrr-
kationssirma sucht ver
sofort oder ivater eme

durchaus gewandte

in Dauerstellung
«gen hohes Gehalt.

Offerten unter Beifügung
von Zeugnisabschriften u.
Lichtbild unter A. 778
an den Taqbt Derl . etf>.

Für Zigarrrn -Seschäft!
wird junges Fräul . als ^

Verkäuferin
gesucht. Offert , mit Re¬
ferenzen unter B. 888 an
den Taabl .-Verlaa.

Fachtunb. Verkäuferin f.
Parfümerien

gesucht.
WMMM . RA . 28

KWkles
mmi

für sofort gef. Bor.
zustell. ». 2—3 Uhr.

Stradmeyer
Hansa -Hotel.

Kindermädchen
oder Pflegerin für Zwei
Kinder gesucht.. Arbeits¬
willig auch rm Sause.
Evt . nach Schweden mit-
reiken. Sick , in ..Vr ' ma-uera ". Frankfurter Str . 8.
Zimmer 39 v. 1—3 oder
fi—8 vorstellen  _

tzMWM
für erstes Saus,

mit Cvrachkenntmssen.

, Bess. Allrinmiidchen
aeiuÄt Blumenstraße 7. 1.

MNSNSWA»
für gleich oder 1b. 3. in
gute Stellung gesucht

Reethovenstraße 23.

Lausmädchen gesucht
Mörtbstraße 1b. Laden

, Tüchtiges Mädchen gefSckiersteiner Str . 20. 1 I-
Nickt zu junges in

Kücke u. Sausarb . selbst.
MinmödAn gejucht.

Schulmädchen
ür einige Stunden rm

Tage sucht
Fa . Weltsch u. Thras.

Wilhelmstraß " 36.

Frau Dr. Sessert.
. . . 2.

Fräulein
mit guten Umgangssorm..
Lahoratorim «. . SvreM-
stundenbilie. sucht zum

4. 22 Stellung , am
i I liebsten bei Arzt. Du . u.v— "- — - - ^ l is ««e "" den Taabl .-L

Zuarbeiterin
f. Damenschneidere, fUcht
Beschästigung. Off. unter
H. 884 Tasbl .-Verlag.

^jtaufmänniscĥ Prrsonal^

^>!ikolasstHße
Tüchtiges Mädchen

bei hcbem Lohn gesucht.
Brlla Germania.

Ssnnenberger Straße 52.
Gartenbaus

Tüchtiges sauberes
Mein madchen
in kl. Saushalt . 3 Vers.,
bei gutem Lohn u. bester
Verpflegung ges. Hrllert.
Schellelsträße 4. 1

, Mädchen. 14- lbr .. gefGöbenttraße 29. 1 r.

Lehrmädchen
aus achtbarer Familie zu
Ostern gesucht.

Nietschmann.

^ GemerNiches Personal ^

UgiozlHie.
Dunges Fräulein , in d.

Photographie bew.. oes
Kontaktdruck. sofort ges
Samian n. Co.. Kirckg. 44.

A'fMhlWWMm
aesucht. Melden beim
P ortier . ..Hessischer Hof.

für sofort gesucht. F238
Städtisches Arhritsamt.

ISchwalb.  Str . 16. Z . _1L
Gesucht für eine

Mampfe
tüchtige nicht ru junge

AM«, » k,M8««sWnl«
die aut kocht, zu 2 Pers.
(Villenbausb .) . da Saus¬
frau viel verreist rkt.
Sausmädchen vorhanden.
Adresse im Tagbl .-V - Td

" Köchin
perfekt, sowie tüchtiges
Hausmädchen

gegen hohe Bezahl , ge¬
sucht. Vorzustell . nachm,
zwischen 2 u. 4 llbrTaoellenstrabe 66

Tüchl. Mädchen
!bei g. Lohn per sofort ges
Mebergasse 38. 1.

Eemandtes Mädchen
gesucht in kleinen besseren
Sausbalt . Vorstellung von
12 bis 2)4 llbr und von

,fi bis 7)4 Uhr abends.
Roh. Taunusstrabe 5.

WM. anjt MW
für Hausarbeit gesucht.
Silfe vorband . Schüler,
Bachmayerstrabe 12 oder
Grabe Burgstrage 12.

Junges Mädchen
für Zimmerarbeit und
Servieren sofort gesucht
Dotzbeimer Strabe 31. 1

Morgen-AusgaS«. Erstes Blatt . Seite 5.

ZW« « Inmim

Zum 15.März od. 1.April
d. I . ein

MnzfiHem
tHtiger ehrlichsr

f sausversonal j

der auf Dauerstell , reflekt.,
gesucht.

Es kommen nur Bewerber
in Frage mit tadellos. Ruf.

Offerten mit Gehaltsan¬
sprüchen erbeten an

Heinrich Kappus Hi.
Inh . Will,. «. Heinr.

Kappus UI . jr.
Baugeschäft, Idstein i. T

Für Sanatorium.
Erholungsheim ustv.

, Alleinstehende alt . Dame
(Witwe ) mit reichen Er¬
fahr . in allen Wirtschafts¬
zweig.. bes. Küche. Stadt-
u. Landbetrieben , worub.
vrima Referenzen, sucht

lpass. Position . Leiterin
od. BeschNeberm. event.
auch Hotel. Gefl. Off. u-
K. 883 an den ^ agbl .-BI.

sucht in hiesig, Blumen¬
geschäft für sofort Stell,
als Binder und Pflanzer.
Off. mit Eetzaltsan ». unt
W. 87« an d-ü Taabl .-B.

AM« Mfeai
28 3 .. kinderlos, verbeir ..
mit Reparaturen vertr ..
10 Jahre im Fach, sucht
Stell , für 1. 4. 22. event
mit Dienstwohnung Off.
u. ll . 876 an d. Tagbl .-V.

» «lem KM
sucht dauernde Beschall..
auw Gartenarbeit . Lobn
nach Uebereinkunft . On.

L. 881 an d. Tagbl .-V.

g üt  großes , erstklass. Geschäft mit sehr interessanter
Branche wird ein

Lehrmädchen
sowie ein Lehrling

mit besserer Schulbildung , aus nur grtter F «mi« e.
gesucht. Angebote unter 2 . 884 an den Tagbl.-Verlag.

Mg. MUMM
der in kaufm. Betrieb
tätig war . per 15. 3. oder
1. 4. gesucht. Kenntnisse
amerik . Buchführung . On.
mit Eebaltsae .sprümen u.
O 888 an d Tagbl .-V...

Alleinmädchen
zum 15. März gesucht.
Frau General Siersverg.

Rbeiatträbe 108.

Wer nimmt best. Fam.
als Kundschaft «eg. bohe
Bezahlung au ? Nur ers.
tückt. Schneiderin, die a.
Kindersachen arb .. gesucht.
Off u. F. 88i Taabl .-V.

zuZMem MiiM.
Schweikardt. Am Kcnscr-
Fri edriib-Bad 6. S . 1.
"Frau , welche gut aus-
'essern kann, zweimal die

AZoche nachmittags gesucht
Biebrich a. Rh., Sieg-
iriedstrabe 9._

MWÄM
M bess. HammüdAn
oder Stütze gesucht. Hohes
Gebalt und beste Beband-
tuna . Vikt oriastraße 10
Eine Stühe zu 2 Damen

wird gesucht Neroberg¬
straße 7.

, Mädchen für Saus und
Küche in kl. Sausb . ges.

Bredemaun.
Tbeodorenstrabe  3

Seid wie Heu
verdienen redegewandte
Herren und Damen . Mit
leickt verkäufl . Artikeln
an Private . Bewerb u.
G. 882 an den Tagbl .-
Berlaa erbeten.

Höhere frani . Öfiizters-
faurilie sucht

welches auch Liebe su
Kindern bat . Kochm u.
Buricke vorb. Nur m,t
besten Zeugnissen versetz,
mögen sich vorstellen

Gartenstrabe  11-
(rlai

einfache ältere stütze od.
Haushälterin Mit guten
Zeugnissen für 15, Marrloder1. Avril, venekt iin
bocken. Sausbalt und
Flicken, ru einer Dame

aufs Land.
, Hob. Lohn , gute Behand¬
lung u . Verpfleg . Offert.

! " Ä. 789 Taobl --Verlag,.
Zuverlässiges

Tüchtiges, zuverlässiges
Hausmädchen_

zu einz. Dame in Villen
haush . zu günstigsten Be
dingungen gesucht Gustav
Frevtag -Str . 11. Tel . 4/6.irevtag -sir . 11. ^ ei. 4<o.
AI . WW« M«

ver sofort gesucht.
Hotel Rerchsvost.

ZuvrrllMädchcn
tagsüber oder für sanr
aei. Weibenbursstr . 6. 3 l,

1§-

oder Maschinennäherin, die |
i!j Korieitbranche übergehen
-will, bei höchstem Lohn ges.

Uhmidimil
Große Burgstraße 9, 1»

8—1 oder 3—6.

|jum 15. März gesucht.
Zimmermann.

Moritzstrabe 37,  1 St.

Solic.es, tüchtiges
Alleinmädchen

\ welches kochen kann, ge-
I sucht Es wollen sich
I nur so che mit besten

Zeugnissen melden
] O. Nietschmann Nachf.
| (gcfe Friedrichstraße und

Kirchgaste.

-18|ß!ir. MöiZi
Iwelches zu Hause ess>m u.
wohnen kann, gesucht.

Bad^aus ..Schutze ntzL.
14—lüiähriges savberes

Mädchen
für leichte Sausarbeit u.
zu einem Kinde, tagsüber
gesucht Valentin Rhein.
Göbenstratze 5. Lade n,

für RecktsanwaltsSureau
zum alsbaldigen Eintritt

gesucht.
Meldung Bureau

Moritzstratze 5. Part , l.
t tSewerblickes Personals

SMeiMMM
ruckt Steiof

Deux jeuncs allemands,
dont l’un parle assez

| couramment et l’autre un
peu le frangais , d6sirent
faire !a connaissance de

Ipei'sonnes fran §aises pour
se perfectionner dans la
langue frangaise. Offres
sous 8. 8«6 Tagb 1.-Verlag.

13 ung. gebilb.
in ungekündipt St, , sucht
Stell , als Kinderfraulem
zu 1 oder 2 Kmdern Oll.
„ L. 884 on d. Tagbl .-V,
Ja. bess. alleinst. Frau,

verfekt im Haushalt , jumt
Stelle bei Herrn . Gefl.
Offerten unter G. 883 an

!den Taabl .-Verlas.

WitWS
mit 11j. Kinde, in allen
bäusl . Arbeiten Kochen,
auch Nähen und Flicken
bewand , lucht zum 1. od
15. Avril Stelle . Ollert.
m. Gebaltsang u -s. 885
an den Taabl .-Verlag,

Aeltere Stütze
>sucht Stelle bei einz. D.
od. S . od. ält . Ehepaar
ver sofort oder svat. Oll.
,i. 6 . 884 Taobl .-Berlag,
Solid . 28iähr. Mädchen

sucht Stellung z. 1, Avril
aus ein Gut od. Gärtnere,
neben der Frau oder
Wirtschafterin . Oll . unter
U. 884 Tagbl .-Verlag.

Arbeiterinnen
stellt ein

Zigarettenfabrik Laurern
Taunusstraße 66.

Tüchtiger Schneider
gesucht. Schaf« . Eltvill«
Straße  18 ._ -

^ Junges tüchtiges

in oder außer dem Hause
gesucht. Ott « Lang.
Wellritzstrake 9.  2_

Tagschneider
für Reparaturen fof. ges.

Fr . Bollmer.
3 Noibousstraste 3.

Saubere Stundenfrau
oder Mädchen für 3mal
in der Woche gesucht.

Nirderüeiser.
Wielandstratze 11. 3 r.

(1. Tarif ),
auch solche, die etwas
mitmacken.

gesucht.
R. Meitzner,

Neugaise 3.

Ml. I. Arbeiterinnen
flotte(barnir̂erinnen

sowie gewandle
Verkäuferinnen

für sofort nack Limburg
an der Lahn gesucht. Oll.
n. A. 79» an d. Tanbl .-B.

WMl
aus achtbarer Famil in
Damenschneiderei gesucht.
Angebote unter K. 888
an den Tagbl .-Verlag._

Für täglich 10 Ubr
Friseuse

für einfache Frisur Näbe
Arndtstrabe gesucht. Oll.
u. D. 882 Taabl .-Verlaa.

Junge Mädchen
*um Mollefvulen gesucht.
Febrenbach« . Roonstr. 10

Z.W« rm.U- ISs.
für leichte Klebarb . ges.
Rhein « Str . 10. Laden.
/ „ au -vertonäl " 5 Tüchtiges ,n Küchet , oausoerionat j  Haushalt erfahrenes

i Sauberes Mädchen
für Küche u. Hausarbeit
gesucht: kann auch ange¬
lernt werden . Näheres zu
erfr . Schillingstr . 3, am

iLindenbof.
Tüchtiqe»

Alleinmädchen
welches perfekt kochen k..
ver 1 Avril oder früher
zu 2 Personen gesucht.

| Frau Emil jEnnel.̂
15. März od^ l . Avril.

tücht. Alleinmädchen m
Iguten Haushalt ges Dotz-beimer St raße 53. 1 r.

^W?MNäWs
mit Zeugnissen gesucht

IRüdesbeimer_ Str . 1Q.,,U_
Bräues Niädchen geiuchl

Adelt,eidstraße H-

AU «öSchm
welches auch kochen kann.

Ifür jetzt oder spater ges.
Franll " rfes Str 16. V^hnnpliii mm
bei bob. Lohn zum 15, 3.
ges. Bäckerei Hennerrch.
Dranienstr oße 51. -- -

Tüchtiges in Küche und

Zuserl . Stundenfrau
für 2 Std . vorm, gesucht
Dotztzeimer Str aße 38. 1.
WW 7WMAU
gesucht StrensÄ . Dotz-
beimer St roste 94. 3.

Monatssrau
auf einige Stunden vorm,
ges. E. S . Sies . Taunus-
traße 41

Suche einen jungen tücht

BaumschuZ-
gehilfeN.

Euter Neredler Beding.
I . K. Moeller.
Baumschulen . .

Biebrich um Rhein.

Monatsmädchen
tagsüber von 8—3 Uhr
ges. Niede rwa ldstr. 1.  1 l-

Ordentl . Monatssrau „
nel. Schwalb. Str . 7. 3 l.JCI. ouiumtvi.v it :, „V.—

gut em»s. Monatsfr.
für kl. ruh . Saush . mors,
-ef. Regensburger , Kais.

imiriedi-ich-Rins 45.
Saubere Monatsfrau

für vormittags gesucht.
Zigarrenhaus Stassen.Rabnbofstrabe 4.

Zuverl . Monatssrinl
gegen hohen Lohn gesuchtuellteiner Str . 36. 3 l-

Z-MÄW WM
2mal wöckentl. mittags

-Schmitt.sofort gesucht.P -öbe' -S

(Süddeutsche) sucht Stell,
zum 15. März m Hotel.
Offerten unter v . 884 anIden Tagbl.-Verlag.
riänS Personen'

^KsusimöniüscherP -rsmiäl^
Tüchtiger

Eisenhändler
>an selbst. Arbeiten gew..
sucht Stellung am liebst,
in 3nd .- oder Engros-
Geschäit. Oll u. B. 885

>an den Taabl -Verlag._

Junger Mann
(Anfänger ) , suckt Stell.
auf Bureau , auch ausw.
Ollert . unter K. 881 an
denTagbb -Verlag ^ —
r ^ ewerbliwes Personal)

persette Kräfte
werden noch eingestellt für dauernde Beschäftig.

Kedrenbacher. Roonstraße 10.

Tüchtiger energischer
Kaufmann

mittleren Alters , in der Branche durch,
aus erfahren, guter Verkäufer, für
Büroverkauf und event. Reise, von alt-
angesehener rhein. Großhandelsfirma
zum baldigen Eintritt gesucht. Bei zu¬
friedenstellenden Leistungen Lebens-
stellung. Angebote mit Lebenslauf u.
Gehaltsanfprüchen unter F. T. 2792
an Ala » Haasenstein & Bögler.
Frankfurt a. M . ,ü

Eefirliin^
gesucht.

ilüLLES
Schwalbacher Str . 75.

welch in ersten Häusern.
Paris . London u. Nizza
tätig war . sucht Engag.
für die Saison . Offerten
,! F . 884 Taabl .-Verlag.

guter  Maschinenschreiber , sicherer Rechner
und flotter Arbeiter , als Fakturist von
Rüdesheitner Sektkellerei z. 1. April gesucht.
Offerten unter A. 785 Tagblatt -Verlag. 234

Suchen einen kräftigen
Lausjungeu.

Riesel u. Sperber.
13 Dotzbeimer Straße 13,

MlikDilll
veriekt. Gold bewandert.
Prüfung b^ tanden). Oll.
u sv 884 Tagbl .-Verlag.

Junge . 12- 43 Z . für 1.
Besch, für halbe Tage ges.
Seerobenstraße 24. 1 l.

Mm -WitzS 1

Erster Küfer
26 Jahre alt . sucht Stell.

>zum 1. Avril als Keller¬
meister oder Stellvertret . :
erfahren in der Wem -.
Sekt- u. Kagnakcrm-che
Oll , u. D. 88« Ta - bl -B ..

Geübte Kinderpslegerm.
Engl . od. Franz , sorech.,
zu französitcker, Familie
aus sofort gesucht. Gefl.
Offerten unter I . 887 an
den Tagbl .-Verlag.

zhalt erfahrenesMübchen

Putzfrau
ges. Std . 5 Mk. H-lenen-
straß^ Lll̂ Part . -

Putzfrau ob. Mädchen
für 3mal wöckentl. morg.
gesucht. Jmgart . Rudes-heimer Straße 4,

' Gesucht für ein oder
zwei Tage der Woche eine

Frau-gegen hohen Lohn , gute

vflegung ^gesucht? ' Vorzust. zum „Waschen u. Putze»-K.-Friedrick -Ring 8. P . Frankfurter Straße 27.

.. , Junger Bolizei-Wacht-
Meibliche' Bersonen j \ meist« , mit ersten üebörd-

-  licken Referenzen, suchtCEEEEEIIIEEEED| ÄrlkSUOSSSM
in Bankhaus . Fabrik-
grnndstück oder dergloich.
hier oder Umgegend.
Kaution vorhanden. Oll." 783 Taabl -Verlag.

Junges gewandtes
Mädchen!

von auswärts , aus guter
Familie , sucht Srelle m
Geschäft oder sonstig. Be¬
ruf . zum 15 Avril Oll.
u T. 885 an  d Tagbl .-V.

Geb . Dame . .
mit guten Umgangsiorm ..
perfekt Engl . u . Franz,
spreck.. suckt pass Stell.
Oll. u. U. 882 Ta»bl.-B.

Suche s. sofort Anstell, ate
Kassenbote

Hausbnrsche oder onst
Vertrauensposten.

Offerten unter O. 884 an
den Tagbt.«Berlag.

WllNg! WMSjtMg!
Die Unterzeichnete Gesellschaft sucht für

den dortigen Bezirk emen vertrauens¬
würdigen Mitarbeiter zur Leitung und
Übernahme einer

Generaldirektion.
Bewerber müssen von tadellosem Ruf.

organisatsrisch befähigt sein und zu revra-
ientieren verstehen . Es handelt stä um die
Vergebung der Alleinverkaufsrechte für
landw . Bedarfsartikel allerArt aus eigener
Fabrikation . (Marke u. Warenzeichen sei. 9
oeid) ) Mir besitzen Fabrikations - u. San - F
delsaen .'bmigung des Reichsministers für
Grnäürung und Landwirtschaft . Kaui-
mannische Kenntnisse nicht unbedingt er¬
forderlich . da Einarbeitung durch dm Ge¬
sellschaft erfolgt . Reben Unkostenzulckussen
bis , u Mk. 2000.— monatlich können evtl.
?eite Bezüge , ôwie Anstellung als selbst¬
ständiger Geschäftsführer einer unserer
Filialen in Aussicht gestellt werden.
Reklame - u sonstiges Matenoch kottenfre,
Bedingung ! selbständiges Vellusungsrecht
über ein Betriebskavttal von Mk. 40 000.
bis 50 000.—. Schriftliche Bewerbung unter
ausfübrlicher Darlegung der persönlichen
Verhältnisse sind zu richten an die F200h

MW LMM « . |
Berlin W. 50. AusbaÄer Str . 6. 2. *

/
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— ■» Jüngerer ’™ a\

Reisender
der Kolonialwarenbranche von alter
rhein . Großhandlung zum baldigen

Eintritt gesucht.
Offerten mit Angabe der seitherigen
Tätigkeit unter F . T . 2794 an
Ala - Hänfenstem & Vogler,

Frankfurt a. M. F7

AWg« ölhlmermeW
als Werkmeister gesucht, ebensoIMWnennieWr unb 10  BMWreiner

sofort für dauernd.
Wiesbadener Rimsleton -Werke G . m. b. H.

Dotzheimer Straße i3ö , Telephon 805.

NMW
per sofort gesucht.
Scheuer & Plaut
MAINZ

220

Lehrling.
Für hiesiges . größeres Verlagsunternehmen

wird int eilig. Hüne zum baldigen Eintritt gesucht.
Selbstgeschr. Osf. unt . T. 881 an den Tagbl.-Becl.

Dame, 20 Jahre alt , Absolv. des Lyzeums,
hochmusikalisch, z. Zt.

Müietschermcnsl.«.fr-»z.),ClhMrlieWt!!l
einer großen südde tschen Zeitimg, in ungek.
Stell ., jucht, da Eltern in Rheingau verzogen,
zum 1. April oder später

passende Stellung.
Off. erb. unt . E. 881 an den Tagbl.-Berlag.

I teretiiiai 1
Möbl Zimmer , löioni re.

In mMti  WsWdsl
ßleg . Wohn - u. Schlafz..
Sonnen ! . zu v . Rsides-
beimf.r Sfr , 9. 21 . 11—4.

Möbl . Zimmer
nur mit gut . Pension zu
verm. Weberaasse 38. 1.

Junge solide Dame findet
gut möbl. Wohn - und
Schlafzimmer . Off . unter
F . 885 Tagbl .-Verlag.

Leere Zim.. Mans . usw.
Frontspitz - Zimmer gegen

geringe Hausarb . zu vm.
Schenkendorfftraße 6, P .

f « geW ]
Gesucht

per sofort unmöbl 4—5-
Zimmer -Wohnung . Part .,
mit Küche. Bad u Gart .,
von Ehepaar . Ausländer.
Gefl . Angebote am

P . Weiter.
Dambncktal 1. 1 St.

AlnP dringend
von deutscher Fam . (fünf
Trwackis.l 4—5-Z -Wobn.
leer oder möbl .. zu miet.
Off, u F . 886 Tagbl . V.
3- eventuell 4zimmerrge,

möblierte , abgeschlossene
Wobnun« ^ ,

mit Küche usw. gesucht.
Offerten unter E . 887 an

n Tagbl.-Verlag,
Junges Ehepaar , ohne

Kinder , sucht
mobliede Wimg

(Schlaizim .. Wobnzim . u.
Küche). Offerten unter
F . 878 an den Taabl .-V

z-l mööl.Zim.
1h sofort von Ausländer-
Familie gesucht. Dauer¬
mieter . Off . u. C. 7375
an Ann .-Erv .. D. Frenz.
Wiesbaden.

Möbl. Wohnung
gesucht

von einfacher französischer
Familie ohne . Kinder,
3—4 Zimmer mit Küche,
evtl , allein aus einer
Etage , für sofort. Arbeit
macht Familie selbst. Off.
unter D. 885 an den
Taabl .-Verlag. _

Möblierte
3-Z.-Wohnung
inkl. Küche und Bad . in
nur bester Lage, per sof.

gesucht.
Geil . Ang mit Preis u.
B. 884 an den Taabl .-V.

Englische Familie sucht

. WlMg
auf mindestens 8 Monate,
möglichst 6 Zim.. Küche
n. Bad . Angebote unter
U. 883 an den Taabl .-V.

Sofort gesucht
möblierte Wohnung für
8 erw. Personen : ganze
Etage , event . auch kleine
Villa . Off. unter U. 881
an den Tagbl .-Verlag.

2 »nger Zivil -Franzose
sucht schön möbll Zimmer
im Zentrum der Stadt,
ver sofort für dauernd.
Offerten unter E . 878 an
den Taabl .-Verlag.

Ingenieur
in leitender Stell . lAkade-
miker) sucht ver sofort
1—2 möblierte

Zimmer
in gutem Hause. Straße
mit Straßenbahnverbind,
nach. Biebrich bevorzugt
Offerten unter A. 788 an
den Taabl .-Nerlaa.

Geb. Dame mit 15jäbr.
Töchtercken sucht möbl.

Wohn- und
Schlafzimmer

mit Küchenbenutzuva in
gutem Hanse, am liebsten
in Villa . Off. m. Preis u.
S . 882 an den Tagbl .-V. Möbl . Zimmer

gesucht. Off. mit Preis¬
angabe u. E. 883 an den
Taabl .-Verlag.

Gesucht möbl. Zimmer.
2 Betten , Zentrum der
Stadt . Offerten unter
S . 881 Taabl .-Verlag. Zwei Ibettige

Schlafzimmer
mit anlieg . Wobmimmer
ab 1. 4. oder ver sofort
gesucht. Off . u. U. 888
an den Taabl .-Verlag.

Ruhige Dame,
ständig in Wiesbaden,
sucht ein großes Zimmer
mit Balkon im Villen-
auartier . Gegend Taunus.
Eonnenberg . Schöne Aus¬
sicht. Offerten u. U. 885
an den Taabl .-Verlag.

Ein ältlicher ruh. Herr
sucht ein
MS« mW. Ruin.
Offerten an Frau T— off.
Oranienstratze 56 2.

Suche zwei gut möblierte
Schlafzimmer

nebst Küche oder deren
Benutzung. Offerten unter
W. 882 an den Tagbl .-
Verlag.

Gut ' möbliertes
MhN- U. WWIMN
in nur gutem Haufe von
berufstätiger Dame se-
juckt. Beste Referenzen.
Offerten unter B. 883 an
den Taabl -Verlag.

Bankbeamter sucht
möbl. Zimmer
ver 1. Avril . Offert , unt.
E. 882 an dxn Taghf .-P,'

Möbll Zrmmer
mit separatem Eingang,
oder ungestört gesucht.
Offerten unter O. 882 an
den Taabl .-Verlag.

Alis. mil». Simtnct
Zentr . d. St ., zu m. gef.
Off. ,,. K. ?85 Taahl .-L.

Alter Offizier . Dauer¬
mieter . sucht bei rubiaen
lieben Leuten einfaches,
aber behagliches Unter¬
kommen. möglichst 2 Zim.
Breisang . einschl. Licht.
Bedienung Frühstück unt.
T. 888 Taabl -Verlag

Zwei leere Zrmmer
(ev. Kochraum) sofort od.
später gesucht. Off. unter
O. 887 Taabl .-Verlag.

Schneiderin.
tagsüber im Geschäft,
sucht leeres Zimmer , evtl,
mit Mittagstisch . Gefl.
Offerten unter M. 887 an
den Tagbl .-Verlag.Gut möbl. Mans.

oder Zimmer , separat , v.
jung . Kaufmann zu miet.
gesucht Off. u . T . 882
an den Tagbl .-Verlag,

Berufstätiges Fräulein
sucht ein leeres Zimmer
u. Raum , w. als Küche

Dame in leit . kaufm.

Wmsr
Nabe Kaiier -Friedrick -R.
oder Taunusstraße . Off.
u. K. 887 Tagbl .-Verlag.

benutzt werden kann.
Offerten unter H. 883 an
den Taabl .-Verlag.
Geschärtsfrl. sucht leeres

Zimmer , evtl , mit Küche
od. Küchenben. Off. u.
O. 883 an den Tagbl .-Vl.

Neutrale Ausländer suchen eineVilla
oder gut möbl. Wohnung

von 6—7 Zimmern im Kurviertel. Guler Preis.
Offerten unter F. 883 an den Taqbl.-Berlag.

Elegant möblierte»

Wll ' MMWMl
Nähe Kirchgafse, per 15. März oder 1. April von
angenehmem Dauermieter gesucht. Offerten mit
Preisangabe u. v . 883 an den Tagb'. -Berlag.

Mntein W Wchiim«
mit MieniW uni) Mion.

Offerten unter H . 887 an den Tagbl .-Berlag.

Morgen-Ausgabe. Erstes Blatt . Nr. 119.

Berufstätiges Fräulein
sucht ein möbl. Zrmmer
mit Kochgelegenheit. Off.
mit Preis unter I . 883
an den Taabl .-Verlag.

Ein komfortables

Zimmer
mit Salon

ver sofort gesucht. Offert.
II . M «482 ns h Tabl .-N

jiuijc  uv * *.
Moritzstraße. Offerten u.
fe, 881 Taabl .-Verlag.

fö*4iIS ältere Dame
sucht baldmögl . Zimmer
mit Verpflegung . Ost. u.
38. 881 an den Tagbl .-
Nerlag.

Sleltere alleinsteb. leib.
Dame sucht
schön. Zimmer
in ruhigem, . Saus , mit
Pension . Off u. S . 885
an den Tagbl .-Verlag.

für Bürozwecke geeignet , sofort oder später
gesucht.

v . Massenbach » Adolfsallee 28.

Ruhiger alter Herr sucht

2- 3 gut« !. oi>. unmöbl. Zim.
mit Küche, möglichst in Billa vor der Stadt oder
beim Kurhaus . Off. u. 8. 881 an Tagbl.-Verl.

in Wiesbaden gesucht zum Unter¬
stellen von ca. 50 Pferden oder
Kühen. Angebote an Barmann,
Erbenheim, Mainzer Str. 11. 232

Wohnungen
zu vertauschen

besorge ich
durch Tausch.

Wer tauscht m. 3 5 Zimm.
i.Eltvillegeg Wiesbaden.
Mouche,Lusienstr. 16,Stb .2.

Tausche
3-Zim .-Wohn. in

Villa . 1. Etage , gegen
4—5-Zim .-Wobn . Offerten
u. U. 881 Tagbl .-Verlag.

3-Zimmer -Wobnung . .
2 Balkons . Manf .. dre,
Keller . Vdü.. gegen 2-Z.-
Wohnung . Vdh .. zu tausch,
gesucht. Offerten unter
M . 885 an den Tagbl .-Vl.

Tausch.
Sehr schöne sonnige

4-Zim.-Wohn. geg. eine
5—7-Zim.-Wchnunq zu
tauschen gesucht. Off. u.
&  875 an Tagbl .-Verl.

Tausche
meine schöne i -Zimmer-
Wohn .. obere Taunusstr ..
gegen 5—S-Zim . - Wohn .,
Babnbofsnähe . Off. unter
I . 882 an den Tagbl .-Vl.

Loreley -Rins . ,
schöne, der Neuheit eistsvr.
4-Zim.-Wohn .. rm„3. Stock

Eydnuilg,su tauschen ge-
j immer¬egen. gegen 3-Zr

_ j zu tausch
sucht. Gefällige Offerten
unter M. 888 an den
Tagbl .-Verlag.

Ich beabsichtige meine
schöne Z-Z.-Wobnuna mit
Zubehör aeaen eine 8- b.
1«-Zim.-W»hmma zn ver-
tanschen. Gefl Anaeb . u.
8 . 885 an d. Tagbl .-Verl.

Wer will von Wies¬
baden nach Mainz zieh. ?
Gefl . Schreiben u. E . 886
an den Tagbl .-Verlag.

Führende Chemnitzer Strumpffabrik
sucht

in guter Möge(ffiilWmilt, »rollt., .Met- ober£onggo!|e)
Ladenlokal

mittlerer Größe, ein- oder zweifenstrig, Miete und
Abstand Nebenfache, evtl. Hauskaus.

Gef. Angebote unterM. 884 an den Tagbl.-Verlag.

Ln Wiesbaden

srosses LodenloKa!
in nur bester , verkehrsreicher Geschäftslage

mit mindestens 2 großen Schaufenstern

per sofort gesucht.
Bedingungen nach Uebereinkunft . Hauskauf nicht aus-
geschloss n . Offerten erbeten unter F . U. P . 948 an

Rudolf Mosse , Frankfurt a . Main.

F134

SÄIMW )
t KavitälitnÄngsbote )

HWölhMWelher
an jeder Stelle und in
jeder Höhe sofort zu

vergeben
Rob . Götz, R i-instr. Sl

Telephon t840.

HZOO Mk."
Beteiligung an sicherem,
rentablem Unternehmen
aefnckt. Zuschriften unter
F. 882 an den Tagbl .-B.
t Ltavita li rn-Geiuche I

Landwirt sucht
5006 Mark

zur Beschaffung von

Saatgut.
Offerten unter K. 884 an
den Tagbl .-Verlqg,

Suche auf mein gutgeb.
Restaurant , verbünd
Landwirtschaft . eine2.
90» 30—43080 M.

hinter 1. Stelle Landes¬
bank. Offerten u. A. 788
an den Taabl -Verla «.

70000 Mk.
als 1. Hypothek a. primaObiett ausrukeihen gef.
Zmmobilienbiiro Zelter.

Röderstr . 42. Tel . 5324.

125000 Mk.
von Selbstgeber gegen
1. Hypothek auf Villa ge¬
sucht. Offert , u. E. 884
an den Taabl .-Verlag.

Fachmann
sucht einen Kaufmann
als tätigen oder stillen
Teilhaber m. ca. 78 Mille
Einlage . Gefl. Offerten
unter 2 . 886 an den
Tagbl .-Verlag. _

Kleine
Metallwaren - Fabrik

hiesiger Gegend, mit bill.
.Krastverforgung u. lauf.
Aufträgen sucht einen
stillen oder tätigen Teil¬
haber mit 288 Mille . Ge¬
fällige Angebote unter
M. 883 an den Tagbl .-
Verlag.

s Aimbilim
^JmmobMen -BertSus^ )

Reiche Auswahl in
llülOn Wohn - u. Ge-
vlllull, schaftshäusern,
Hotels , Grundstücken.
Hsinr. F.Haussmann

Goethestr . 13, Tel. 6336
Ecke Adolfsallee.

A VENDRE:
VILLÄS

MAISONS
de rapporl et de

commerce
S’adresser:

Roher : Goets,
ngent d’irameubles,

91 RhsinstraBe, leretage,
Wie -baden.

Billa
5u verkaufen ' 9—10 Zim ..
Zentralbei ».. flt. Garten
Off. u. T. 886 Taabll -V.

Billa
in erster Lage, zu verk.

Robert Götz
Rhemstr. 91,1. Tel . 4840

Haus mit
Restaurant

sofort zu übernehmen,
zu verkaufen.
Robert Götz

!Rheinstr.SI , 1. 2 .4840. 1

Als
UpAlMlage

mehrere gut gelegene
Etagenhäuser zu v rk.
Nob .Götz.Rheinstr 91,1

Telephon 484'X

4’iflMiß" "erkauft Man he,
JjUUIKl Lu senstr 16, Stb.

Heaslhastshlils
[Nähe Kai er-Friedrich-
Ring, 2x4 Zimmer in
derE wge,zum Preise von
400 000 Mk. sof. z. verk.
Osf.W. 884 Tagbl .- erl.

Kleines Hotel
mit gutgeb. Restaurant
sofort zu verkaufen.

Efchenaner.
Bismarckrina 38. Pari.

verkauft Robert Götz,
Rheinstr. 91. Tel . 4840,

Zwei Morgen
Villengrundstück

(geschloss.) . mit mehreren
Bäumen , nahe Rbein-
ufer Biebrich , zu verk.
Off, u. W. 885 Tagbl .-V.
t Immobilien-itausaesuche1

H taufe fofort
Villa od. bess. Etagen¬
haus, b. voller Auszahl.
Vermittler verb. Angeb.
unt. Ist. 858 Tagbl.«Verl.

Waldvilla
oder dafür geeign. grötz.
Gelände , nabe am Ver¬
kehr. zu kaufen gesucht.
Offerten unter Ö. 885
an den Trabl -Verlag.

nahe Kurhaus , fof. ganz
beziehbar. zu höchstem
Preis lbis 3 Mill . Mk.)

zu kaufen gesucht.
Offerten unter W. 886
an den Tagbl .-Verlag.

Haus
Jabnstr ., Riehlstraße oder
in diesem Viertel , bis
300 000 Mk.. vom Eigen¬
tümer sofort zu kaufen
gesucht. Offerten unter
L. 873 an den Tagbll -Vl.

Etagen» oder
Geschäftshaus
zu kaufen gesucht.

Vermitller verb. Off.
u. 0 . 858 an Tagbl.-B.

Haus
mit Geschäft. gleich
welcher Branche , zu kauf,
oder Laden in verkehrs¬
reicher Lage zu mieten
gesucht. Offerten unter
O. 875 Tagbl .-Verlag.

Etllg.-vd. EeMAus
zu kaufen
Ausländer.

efucht von
_ __ Offert , unter
L. 887 an den Tagbl .-D.

Garten
zu kauien gesucht Off. u
2 . 871 an den Tagbl .-P.

Holländer
sucht in Wiesbaden
Villa

mit Garten , in gute Lage , zu kaufen . Off.
nur direkt unter B. 887 an den Tagbl .-Verl.



Wiesbadener Tagblatt.

Holzmann & Co.
Coulinstr . 8 • Tel . 2827

Kauf und Verkauf
von Villen , Wohn-

und Geschäftshäusern,
Hotels , Pensionen,

Geschäften

Hypotheken - Finanzierunpen

Herrschaft !. Villen -Anwesen
mit 20 Morgen Garten , Park Und Wald, m hercl.
Lage Süddeutsch'.ands, nahe von grögeren Stad en, mit
zirka 18 Zimmern , reichlich Nebengelassen und Nebem>
bauten, bei I Mllion Anzahlung zu verkaufen. Auch
sehr gut als Sanatorium geeignet. Wolfs , Moos «
G. m. b. H., Bensheim

Ein ungebrauchtes
Mikroskop

(Fabrikat Leitz) . bestes
Friedensinstrument mit
Zubehör (2 Oelimmer-
iionen. Kondensor, ver¬
schied. Okulare . Objektiv,
usw.) . aus Privatband zu

>verk. Zu besehen bei der
Wiesbadener Fabrrad-

>Kriellickaft. Adolfstraße 1.
W WWW Sl»W
gebraucht. 16 Teile , reich
geschnitzt, darunter em
prachtvoll. Bertlko . hober
Spiegel mit Trumeau,
4 Sessel. 1 Sofa tm Auf¬
trag zu verkaufen
Otto Fries . Taveziererm ..
Niederwalluf am Nhem.

Fast neues
Schlafzimmer

komplett , bell gestrichen,
preiswert zu verk. Offert
u. A. 782 an d. Tasdl .-L

Gut erhaltene I
Frack-, Smokina -, Geb-
rock-. Sakko- u. Eutawan-
Anzüae. Schlüpfer . 9^ al..Ueberzieber. einige Reite
Stoffe , schwarze u. iars,
«tosen billig abzuaeben.
Kleider werden au.ch an-
aekauft bei Stermann.
Rauentbaler Strane 7.
üinter der Rrnakirche,

JeüW )| % DMlOUjHI.
f Privat -Berkckufe J

Umstände balber
Geschäft

evt. mit Wohnung , wenn
solche getauscht werden k..
zu verk. Gute Lage. Off.
u. F . 887 Taabl .-Nerlgm

üDRipl. Mlneil
zu verk. Ein Gespann
pr . Rassenpferde, fehler¬
frei , garantiert zugfest,
dovvelspänn . Geschirr mit
4 Decken, sowie eine gute
Federrolle . 50 Zentner
Tragkraft.

H. Ohlbach
Schiersteiner Landstrabe 8

sau der Waldsttaße ) . _

WMllmpsnil
(ÄuteX zugfest. 9 I .. mit
Geschirr u Wagen , fast
neu . zu verkaufen. Preis
15 000 Mk Zu erfragen

~ M . T

i Zwei guterbalt . Ueber-
zieher. einer für starke u.
einer für schlanke Figur,
sowie guterb . Tutawav u.
Weste billta zu verkaufen.

Ruff . .
Helenenstr aße 27 Gtli^ I-
1 Paar neue Hald -L«« -

Schnürschuhe (Er . .38/591.
1 rote Klassenmutze zu
verk. Reinke. Klaren-

L .'LLW 'IW «zu verlaufen Wellritz-
strabe 16. Stb . Part.
1 Wolfshund

Ä “WÄ
woch und Freitag

Schenkeudorfftraßc 2. 2.
Für Jagdliebhaber!

Zwei echte
Griffon-Jagdhunde

dressiert Feld- u. Wald¬
rand . vreiswert zu verk.

Monsieur Gallont,
Miodermaldstraßc 3 .

Ein starker wachsamer
Pinscher

zu verkaufen Sonncnberg.
Echlaastrabe 14._

W ». chi. WWMd
'cbr gehorsam VA  Jabce
alt . zu verk. Laudenbach.
Adelfteidstrake 79. .

Junger Fox
(1 Jabrl . stubenrein Um- >
stände balber für 100 M . ^
zu verkaufen. R . vaer . ,

ß-> 9.

tbaler Straße 3, Part ^D.-Stiefel m. gr . Leder¬
eins. (40) verk. E .chner.
Klarentbale r Straße 3

Damen-Touristenstrefel.
Er . 38—39. sehr gut erh..
sowie 1 Paar ^ Knaben¬
hosen (12—13 I .) preis¬
wert abzugeben . Schwarz.
Nleichstroke 34. 2 r . —
Enter Leder-Handkoffer

.zu vk. Turnau . Adelheid-
Istrafte 101. 2. - -

Sporthose
ber .. starke Fig .. Mantel
u. Anzug für 3—5i. Kind.

, alles gut erholten , zu
verkaufen Smwalbamer
Straße 21. 2 Klein ^-Damen -Saldschnbe
(38—39) . selb , schwarz
(Wildleder, . Lack, billig

!zu verk. Jacob . Wortb¬

ot . 1 Diwan 1 kleiner
läbtisch zu verkaufen.

Ramivotr.
BlüSer straße 8. 2.

Klubsofa (Gobelin).
Bücherschrank.

Büfett und Kredenz.
Stühle und Chaiselongue
billig zu verkaufen.

S . Bernhardt,
'iinstraße IlA, 1_

iQüfsn 6ie
»vorteUllst
Wölls
AW

zu guten Preise»

üüardarg,
Main,

schul strafe 64. Tel. 915.
Halte stelle Elektr. : Kaise tor

!Koelt immer
!billige preise

zahlen Sie
tu der

, , Unternehmen.
Häuser, aller Art.

Mauth «, Luisenstr. 16, Slb.

Wlee-seseMö«
WWe GeMs« eMm

kaust ..
H»»s-n. Mogemannstr. 2b
1 ob . 2 nur gut erhalt.

lgesucht. Eefl . Angebote
unter M. 888 an den
Taabl .-Verlag._ __

Teppich
Zerser oder gute deutsche

Qualität , gesucht.. Ost. m.
Größe und Preis unter
T . 875 an den Tagbl .-Vl

tzntz« Ms !,sv
zu kaufen gesucht. Genaue
Angaben u. ®. 837 an
den *“

Me W» in-und«vMlWen
per Stück 4 Ml.

Iandere brauchbare Flaschen . Weinkiften , Sekt«

erhöhte Preise.

Ackers AnkaufsteNe,
Wellritzstratze 21. Tel. 3930.

Badeofen u. -Wanne
I*u kaufen gesucht. Becker.
Bertramstraß e 25._

Mehrflammiger
Leuchter

für Gas n. Elektr .. sowie
Zuglamve u . Pendel für
Elektr . zu k. gestickt. Off.
erbet , an Saß . Hermann-
riroße 28 Parterre

Zu kaufen

UlhMMWt.

—2* 3 -U&L-
rür Konfirmanden.

|1 P . Stiefel , fast . neu.
.39—40. ein Ueberzieher,
schm. Fig .. 1 Zylinderbut
1 guter Anzug , mrttlere
Figur . ,u verk. Morrtz-
' > 30. 2. Ott . 10- 1

Soia . Waschkcm.. Zier-
u. Blumentisch. Nachttisch,
mehr. Zimmer - u. Kucken-
tische, nußb.-vol. Tisch.
Tafeltuch . Tonnengarntt ..
Fellvorlage . Eßservice (24

>Teile ) u. and. billig verk.
Uttinaer . Kelleritt . 10. 2.

.SViOwMM!»
Lederwalze u. and ., zus..
auch einzeln, billig vett.
Näb . im Tagbl .-Verl . Dk

Eine Eismaschine
(3 Ltr .) . eine Rollwand,
eine Kinder -Bettstelle m
Solz ru »k. Carl Kremer.
Sonnenb .. Biertt . Sir . 40.

Wringmaschine
m. Eummiwalzen . Messer- .
putzmaschine. ffilch be-
ledert . u. eine Üuftvunwe
für Fuß vreiswert »u « .
Grein . Emier <- lr . 60. 2,

Erbr. DameniatteL
zu verk. Saale . Goethe- !
' raße 20. 1.

l «-'in großes" Taieltuch,zu verk. Sab «. Krrch-
!aaste 51._

Ml MHM!
I Eine alte evangel Bibel.
Familienerbstuck aus dem
17. Jahrhundert . Mit
altem und neuem Testa¬
ment . mit Bildern des
sächs. Serzosshauses . in
Dollarwäbrung zu verk.
Näheres zu erfragen im

\ Taabl .-Verlag, _
Originale!

Alle
Oelgemülde

Holländer
von Bemmel , 1630—1708
2 Landschaften mit Ruinen,
Größe 1.62/88, 4 kleine,

i68/88, Landschaften zu
verkaufen durch

Th. Seiverl
Darmstadt F200h

Laute schlägerstr. 6, 1. St.

Cello
Im . Futteral sowie mehr.Igute,alte Gelgen preie-
|wert zu verkauf. F147

Bauer , Mainz,
Weihergarten 9, 1. St . |

ft’
ut spr., "zu v̂erk. Wellritz-
raße 25. Hth l.

Neues Jackenlietd.
Svoristoff . auf Seide (44)
vreiswert zu verkaufen.
Friederick. Zimmermann-
straße 8. 2. "-

Im Auftrag
dunkelbl. modern, fast «.
Jackenkleid, stlberbest.. i.
15—17. Jahre , vrw . abz.
Ramminger . Dotzdelmer

87. Mtb . P . Iks,
Elen Seidenkleid

mit Goldstick.. avarte Helle
Seidenbluse , hellgraues
Jackenkleid schw Samt¬
kleid u . dkbl. JackenkleidLm.

ÄrraTiT .'® .
strafte 7 StiTÖr -
Dunkelbl. Kinderwagen

(Brennabor ) billig »u
!verk. Schmitt . Albrecht.
strafte 12. 3.
Weißer Sitz- u. Lieaew
Kinderstühlchen vk.
Kirckaaste '51. —

Küchenherd za verk.
Kablrr . Saalaa s!̂ -

i Sr . Zink-Waschtopk. gr.
hölz. Kasten, gehobelü 100 .
X70X70 . verk. Schlussel-
bura . Bliichcrstraße. ljL_

tüir & b

schl.̂ Fig .̂ vrtisw zü
verk. Bensbers . Cchul-
ßerg 9. Parü,—
Damen -KlerHer» —

erb.. Er . 44/46. Kinder-
sacken für Knaben bis zu
2 I .. H.-Stiefel (42) sehr
preisw . zu vett . Aumann,

W .Ä.
dergstrane 1, -- -mNWM

trickterlos.
(Schrankform)

. , — t— t=  Mlatten.
(ctzlaff.

2 St.

UMM « W
zu verk.. 2- 3 Faß Blei-
weiß in gar . r . Oel. 50 Kg
gek. Leinöl . 50 Ks Bern¬
stein - Fubbodenlack. ff,
verschied. 5-kg-Packun»en
feinster Malsarben zrtta
45  lfd . m eis. mast. Ge¬
länder mit 2 Türen (ftr
Villa,geeignet ) , ca. 2000
Stück Kaminzug - Steine
(System Soblwem ) sowie
4 Stück S,-Böcke. iL w
hoch, verschied, Oelfaster.
Zink- und Blechkannen
ca. 30 Sack Porv ^ r .(hell)
ca. 50 St . neue Schivven-
stiele. ein neuer Zim-
Kaminaustatz.

Intra

Wel'keillrzle
nur Moritzstraße 28
für gute gebrauchte

ijKöbel
| Gebr. pol. c lackierte

1- u. 2tür
Kisidsr-Sch ranke
Wäschekommoden
Bettstellen
Matratzen usw.

Billiger MSbeleerkanf!
Roter PlAckdiwan . zwei
esale Betten . Küchen-Ein-
lichtung . versth. „Klerder-
schränke mit Wascheabt..
2 g Deckbetten. 2 vrackt-
volle Tr -Spiegel mit
Facettglas . einzeln . Bett
mit Roßbaarmatr .. eins
Waschtisch, oersck. Reaul .-
Ubren . Svtenel . knr Caft
oder Konditorei icf. b,ll.
zu verkaufen Schorndorf.
e,i>!enenstraße 29 Pari.

Kin schöner , prima
gearbeiteter , gebr.Salon

komplett , um den
billigen freie 8950-

1 zu verkaufen.
IMöbel Zentrale

Moritzstraße 28.

| u. 1 Musik-Aniangsschule.
Angebote erbeten unter

IK- 880 an den Tagbl .-PI,
Schreibma

zu kauken gesucht.
Sulzberger.7fr T . 772.

Silb . Bügel für Damen-
tasche zu kaufen gesucht,

ern, Barstroße
uNNSen^

Ioder einz. Schlafzimmer-
Möbel . sowie Berttko,
övieeel od. Kleiderschr..

M §n "i’
1Sn Wii Taabl .-Verlag . _

Suche eine gut ervaueue

Wein - und
Kognakflaschen
aller Art . Att -Metalle.
Papier . Felle kauft und
holt ab zu den höchsten

I .W

ÜiOüiiut
Felle , Metall
kauft D . SippeP»

Riehlstraße 11
Teleobon 4878,

Gebrauchte guterbalt.
eil» ZmMie

Ica 2.20 u. lang , zu k. ges
Stasten . Soi Adamstal.

1 Fervlvr . 1923.

mSSTCEm
12 Fenster
Tevvtch.

WWW
, ^ ardtnen . ein
Erbttte Angebote

^ s  880 Taabl .-Verlag,Möbel!
11 Herren« oder Svrisez.

1 Wobm.. Wasche. 1 Back-

!in der^Nabe Ê hinsteiner
Sttaße . Serm . Äeyer.
5twiersieni er Straße 10,

Garten
10—20 Rut .. NSbe^ Bieb-
richer Allee , zu vawt . aef.
Off, u. « . 887 Tuabl .-D.
Gemüsegarten

Iin der Rabe Platt » Str
oder Schone Ausstm
nachten gesucht.

D'.efenbaL.
Nöderitraße 12. 2 links

ficroffrnftt 32 Park -iriuui uni. vf —
Messingbettstelle

l»schl.. zu f oel Urbanial.
Käimerstraße 4 1.-

Diwan
u. 4—« Z' mmerstnble zu
kaufen gesucht. Richter.
Moritzstraße 38. Part

'̂ Tslraße’ 12. 2 linkllflHOO®
von ca. 1—114 Morgen
sofort zu pachten gesticvt
Off. u . S . 886 Taabl .-V

>zu kaufen «esuÄ . Gril
Offerten unter M. 881 an

[den Tagbl .-Nerlas.
!!Spiegel !!

i Suche Trmneau - od. aud.
Spiegel , sow. eis. Kinder¬
bett . Off, unter W.
an den

irdische Studentin.
wünscht Aufenthalt m
feingebtld . Famrüe , Ge« .
Offerten mit Preis an

Kretzer.
icdricker Straße s . c

^esterer Kindergarten
für 2!4iährig Mädchen
nachmittags gesucht. Näbe
Serderstraße . Offerten vl

883 an den Tagbl .-Pl,
Wer nimmt

2iiibr . Mädchen in ffrbe«
volle Pflege ? Offerten u.
" ' " an den Tagbl .-Bl,

Jntell . strebsamer Ke-
schäffsm . 30  Jahre , von
best. Serzmsbild .. mustk..
äußerst solid, w. m. Dame
gl. Charakters

zwecks Heirat ..
bekannt zu w Vermögen
erwünscht. Diskr . Ebrevs.
Anonym zwecklos. Rm
ernstgem. Off mit Bild
u. U. 843 Tagbl -Verlag.

Geb. häusliche Dame,
evang .. alleinstehend, mit
eign . Seim . Aussteuer ü.
Barvermög ., w. mit geb.
Herrn . Beamt ., oder Ge-
schäftsinbaber. .im Alt, v.
50—55 I .. Witwer meckt
ausgesckil. bek. zu w. zw.

Heirat.
Ricktanonyme Offerb u.
L. 1395 an die Ann^ Erv.Ä Müller . Mainz. m «h( Müller . Mainz . F20Q

MkMWles
evang ., Mitte 20er I .,
sucht die Bekanntschaft
eines netten Fräul . zwecks
Heirat . Anonym zwecklos.
^noeb . u. & 885 T .-Perl.leb, u. g . 885

Kaufnn

Englisches Düfett >- - L

Mmlht )

WWe Lchreriii
sei. für 6!4iöbt. englisch.
Jungen von 9—1 täglich.

Mrs . BeMiclerr.
Schwarzer Bock

. Kaufmann
intellig .. strebsam. « Kerst
solid, etwas Vermögen.
26 I .. w. Dame v. edlem
Charakter . Häusl, erzogen
n. etwas Perm ., zwecks
baldiger Seirat kenne«
zu lernen , evtl. Einheirat
in Geschäft. Nur ernstgem.
Off., w. mogl. mit Bild.
„ T. 884 Taabl -Berlag,

Gut erb. Rersekösser
Iod. Kött .ges. Hoffman«.dr.-Rt7lg

_ _ i
von Privat
KIMnyp ;i

«ut erb. ')tohm«sthme
“ • zu kaufen "

Le ^ ons.
Franpais e* Allemand.

Knie . E . Schul *«,
4fi. III . Moritzstraße.

WWSniiilelii
Ans. 30er. geh,, katbol..
ohne Anhang , tucht. vaus-
rau . mit guter Aussteuer,

wünscht Äteren vornehm^
!>errn mit sutem Em-
kommen zw. Ehe kennen
zu lernen . Geil. Off. unt.
&.  885 an den Tagbl .-Pl.

eluftiebigutifl . ca. 250. am,
billig zu verk. bei Lielrr.

eisw . ,u vett . Aumann . Meirenoirrase
rißrnburgstr . 10. 2.  5092

lenen “

Mellritzstraße 35. 1
~ leobar., oovn"

öübnerhaus.
hundebütte.
Hnndezwinger

zu vett . Wefterburger.

WM Mm « » .
Kommode. 2t . Wascheschr.
Tische. 4ff. Gasherd mit
Backhaube. Tisch. Staffelet
ii. nerlch. verk. Haselau.
losevlatz 8. _WsiMeladeL
Kl. KaNeuschrauk und
)wz. Salonschr . (Pracht-
uck) bill . abz . . Ha,el «u.
loieolatz 6. Wasmeladem
Nähmaschii« . neu . preis¬

wert LU verkaufen . E»i0«l.
Bismarckring 43. Part.

Für Mlsr gesiMet.
Großer hcghstebe "jimtsOleis

f - , I zweiseitig , mit drehbaren
Zerlegbar ., dovselwanß . Stühlen , billigst abzugeb.J ~ 1 Möbel -Zentrale.

Moritzstraße 28.

aus Seide . 1 Sporthose
(Breeches). 1 Tennishose.
1 Anzuo (kl. Fig .) . dre,
weiße Kleiderbüsten billig
gl verk Ed. Knittel,
^naaastr 5,1
$ ;» (««<, « b*

(Gr . 86) »u verk. Üaus,
»eerobenstra ße 24, _1,-

»u verk. Kunz. Rbettt-
straße 47. 3.

(Hammorck)
mit Garantie zu verk.
A. Tctzlaff. Weteud-

MckÄmr
..Jcarette " . 6 X 9. iebr
vreisw . ru vk. Friedrich.
Sckiwalbacher Sttaße 3.
4 St ., bei Stutz . - -
Chaiselongue , wie neu.

spottbill . Tavez . B -nder.
Adlerstrabe 64. 3.

zu

zu vett . Westerburg«
tzisr stodt. Taunusyr . 24

Mehrere großestarke
Kisten

in gutem Zustande
verkaufen.

Juwelier
2 . S . Seimerdinger
Wilhelmstrabe 38.

[  Ländler -Verrsui« J |
Gut gearbeitete eichene

MlliM 'klhMtWe
verkauft vreiswert

1 Möbel -Zentrale.
Moritzstraße 28

|[ üMsgeWj!Sm»rMIAMI.
MlilktzseftM

zu kaufen otzer zu vacht.
Oil u. S . 382

V«,. w «— v- — jen ges. j
giitenr .aib.  Roonstr . 9.

Etnsttziger̂ Holländer
»u kaufen gesucht. Hnnner,
Moritzstraße IE 1.-
Kmd.-Sv»rt-Klam,wa«rn.
a erb.. von Prrvat »e-. Gottett . SallMiter

aus gutem Hause em gut
erhaltener Kinder-Klavv-
wagen. sowie ein eisernes
Kinder - Bettchen. Grff.
Offerten unter K. 882 an
den Tasbl .-Brrlag.

Krnder-Kla»»wagen
mit Verdeck von Privat
zu kaufen gesucht. Geff.
Offerten mit Prelsansab«
unter D. 887 an den
Taabl .-Verlag ._

Eleganter Kinderwagen.
beste Erhaltung , ru kauten
gesucht. Näheres

S» rv»ers.
Sttaße 16

f
Studien -Assessor Grün,

Dotzheimer Str . 31, 1 rwirisr
8tudien -Assessor Grün,

Dotzheimer Str. 31. Ir.

Russische Dame
gibt ruff . franr .. englffch.

Leberberg 17. Zimmer 8.

sc

Frankfurter -
Euterbaltenes gebraucht.Fahrrad...

Walramstroße 10.-
Ent erhaltenesDamenrad

Isu kaufen gesucht. Klos.
| T'amboÄtaM <j ®ort_

Ausgekämntte
Frauenhaare kauft
Herzig,Webergasse 10

ittvct 8-M . - Möbelwagen
leer im Avril über
Ann nach Wiesbaden?
Näh . mit Preisang . , an
Reinhold Ecker. W,es-
unden. Stiftstrabe 9

WMSWSl
SL "-Ä It -fS!kaufen gesucht Offert m.

.Preis usw. u. W . 883 an s
»den Tagbl.-Berlag erb.

Für einen erbolungshe-
durftisen lOiäbr . Knaben

Kinderheim
" " geiu^

L>.
rrlag.

auf dem Lande gesucht.
Offetten unter O. 881
an den Tagbl .-Verl

deuWe Dame
aus bester Familie, 20 I .,
groß,blond,beiuchsweife hier
anwesend, wird Familien-
verhältnissehalber die Be-
kannffchast einer gutsituiert.
Ausländers gesucht zwecks
Heirat . Offerten u. L. 885
an den Tagbl.-Berlan

Guvisge » German ladzk
of  good birth , 20 years of
age , tall , fair , at present
here on a risit on account
of family circumstances
woul ! like to make the
acquaintance of a foreig-
ner in good financial
Position . Off. n . L. 885
Tagbl .-Verlag.

btanbesamtMsbllbeni
-

SterbeiSlle.
Am3.März: Anneliese Bund.

« Taae: Hermann Netzelmann,
ohne Beruf. 223 .1 Aanenbott
Johann Etcutf), 763.! Lberft.leutnanta. D. tzrelherr Wilhelm
v. Stemaecker. L2 L : Kind
Eherifa Seelgen. 3 Monate:
Drtvatiere Augusttne«u-rard
aeb. Deloz«. ««3- - 4-: Wrnz«
Wilhelm Hetterich, 22I .: Witwe.iine Wrba ged. Barth,Wilhelmine
tO Jahre.

400-800p Lagerplatz
Izu pachten oder zu kaufen gesucht,Wies¬
baden oder Nähe , möglichst mit Gleis-

I anschluß . Angeb . u. B. 822 an Tagbl.-Verl.
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STATT KARTEN.

KÄTHE TH OME
KARL KÜLLMER

LEHRER

VERLOBTE.

WALLMEROD WIESBADEN

Danksagung.
Für die vielfachen Beweise wohl¬

tuender Teilnahme an dem Tode
meines geliebten Mannes, des

Herrn Geh. SanitätsratsDr.Franz Holtmann
spreche ich hierdurch meinen tief¬
gefühlten Dank aus.

Frau Paufine'Hoffmann
geb . Braneo.

Ungeniert können Sie verkaufen in
der Wagemannstr . 13»2 . St.

Zahle staunend hohe Preise für

M ' 1 -6ÜB-25Ä.
Brillanten . Zahngebisse . Kleider , Wasche.

Kein Laden , achten Sie auf Nr . 13.
Schiffer ._ 2. Stock._

Brillanten, Gold-n. Silbersaehen
Bestecke , Aufsätze , Service , Platin , Zahngebisse
kauft zu aller - CfiittflMAti Neugasse 19, 8.
höchst . Preisen WIIIIhIHBI)  Telephon 8881.

§ Brillanten
I GoldSilber
und Platin - Gegenstände wie Ringe , Uhren,
Ketten , Zghngebisse kaust und zahlt wie bekannt

die besten Preise!
Verkäufer haben keine Luxussteuer zu zahlen.
PW Händlern bieten wir Vorzugspreise ! ' WO !

Juwelen -Ankaufsstelle Klapholz
„Brigosi" (Sitz Anders)

Grabenstraste5, 1. Etage, a.d. Marktstraße
Geöffnet von 9—1 und 2 —7 Uhr.

Kaufe als Fadimann
ohne marktschreierische Reklame Platin , Gold*
U. SHbersadien , Ketten , Ringe , Be¬
stecke , Sdimuthsaclien , Zahngebisse
und dergl . , gewissenhaft u. zu kon-
wie bekannt B ' ^ S ' CBB kurrenzlos hoh . Preisen.

Gold- und Silberschmiede-WerkstattM. Schäflein
Obere Webergasse 56. Telephon 1506.

Bitte genau auf Hausnummer zu achten.

I

W mm
kaufe ich jederzeit:

Kunstgegenstände aller Art
Antiquitäten (auch Möbel)
Orientalische Teppiche
unter strenger Verschwiegenheit zu guten Preisen.

SnnftOonOlnng MW Setz
Inhaber : Leopold Hetz 20s
amtlich beeideter Sachverständiger.

Gegr. 1844.  WUhelmstrahe 16. Tel. 182.

Laufend kaufen wir:
Feld - und Industriebahn -Schienen,

montierte Gleise , Weldien,
Drehscheiben , Kippwagen usw .,

neu oder gebraucht.
Henkel & Schneller G . m . b . H.

Loreieiring 10. Tel. 4697. Loreleirinr 10.

Ausgekammte Frauenhaare
kauft stets zu höchsten Preisen.

« . Isrttng . Sr . Burgstraße 8, S (kein Laben).

suua auauiLi ! uxsue
SEIT ' 1636 WELTBEKANNT

Generalvertreter : ) . Krauss , Frankfurt a/MU
Bettln astraBe 28.

F123

Welcher Privatmann kauft

engl . u . franz . Farbstiche?
Offerten unter L . SS2.  an den Tagbl.-Verlag._

DIE nUBONE
Fernsprecher 6029 . Schwalbacher Str . 8.

Direktion : Gustav Jacoby.

Freitag , den IO. März , abends 8 1/. Uhr:

Ein fröhlicher Abend in der Tribüne
unter Mitwirkung des lustigen Vortragsmeisters

Oskar Ebelsbacher
(Schauspielhaus Frankfurt a . M.).

Vordrer:
Das reizende Lustspiel

C= Die Lore s
von Otto Erich Hartleben.

In den Hauptrollen:
Stella Richter Rud . Bartalt
Georg May . Jacques Bügler.

Gesamt !eitung des Abends : Jacques Bttgler.

CiHtrUlnitrAina ■ Korbsessel 30 , Spitintnttspreise. Seite Iß A,  I. Parkett 12 A.
Seite 10 JL,  II . Parkett 6 Jt , Galerie I. R . ILA,

Galerie II . R . 6 4 , Galerie 111. R . 4. A
Zuzüglich 10 */ , Lustbarkeitssteuer.

Vorverkauf: Mittwoch , Donnerstag , Freitag
_ 10—1 Uhr Kasse Wintergarten.
Ferner täglich : Blumenthal , Born & Schottenfels,

Zigarrenhaus Christmann (Residenztheater ).
Teleph . Bestellungen : 6029 , 188 , 950 , 6 0, 3037.

Heute Mittwoch , ab 71/ « Uhr

Großes Orchester . Jazz - Band.
Eintritt frei.

Kamin mit Heizkörper-Verkleidung
etwa 2 m breit und hoch, ma fw eichen , mit schwerem
Kupferbeschlag und

Konzerl -Podium
etwa 2X 3,6 m , eichen geschü tzt, mit Filzbelag , zu der-
kaufen. Besichtigung 10— 11 Uhr vormittags.

Roser , Hotel Q»isisana.

Wellblech, Rippen, Heizkörper,
weite Zementröhren, Kehrichtbütten,
Oelfässer, Korbflaschen, Weinkisten,

Strohhülsen, transportable Kessel
zu verkaufe«.

Qlrfot » Wellritzstrabe 21
Tel . 3930 ._

Jagd
»Beteiligung oder zu pachte»
gesucht. Offerten unter Postfach

Nr. 138 Wiesbaden.

In Kuvertüre
Kakaomasse, Kakaobutter

liefert laufend

Carl Anton Schmitz
Werderstraße 9 Telephon 6147.

Walhalla
Der mod . JlSioncnfilin

Ufa -Monumentalfllm
in 2 Teilen.

Hauptdarsteller:
H. Mierendorff

Grif Hegesa.
I . Teil:

Der Mannm Neapel.
Vorher:

Der Ehekrüppel.
Lustspiel in 4 Akten
mit Luc . Dorralne

Atlantic-
Cabaret

Eirehgasse Iß . Tel . 845

Abends 8 Uhr:
Eva Zylander,

Tanzspiele.
Heinz Schnabel,

Voi tragskünst ler
und Conferencier.

„Resor “ ,
Zauberkünstlerin.

Maria Hell
in ihrem Reperioir.
Ruth Golden,

Tanzstem.
Theo Werner,

Humorist vom Wiener
Heimund -Theater
Rene u . Reny,

Tanzpaar der Mode.
„Ziro “ ,

geschickteUngeschick.
lichkeiten.

Abends 11 Uhr bei
freiem Entree:

Original Alexander-
Jazz -Band mit Ballett-

Einlagen.
Sonnt . 2Vorstell . 4u . 8.

EesWl.EWseWngeil
Anfarbeiteu

von Betten u . Polster¬
möbeln zu angemessenen
Preisen . Karl Bullmann.
Tapezierer u. Dekorateur,
Seerobenstrahe 13. Tel .-
Benukuna 3915._

WWeimMnM
wohnt Friedrichstrake 29.
Gartenarbeit

nimmt an Bovvre . Walk-
müblstraste 53 . ErdgeickwK

" bl.Maniküre S . Feg
Ellenbogengasse S, 1.

Verloren, Gesunden
Verloren

ein goldenes
Uhrarmband

auf dem Wege Nikolas - ,
Rhein -, Wilbelmstr . (Leg.
hohe Belohn , abzugeben
Nikolasstraste 28. 3.
Samt -Pom», mit Näh¬

sachen verl . Heg . Belohn.
abzugeben bei Eschner,
Klarentbaler Straste 3.

Windhund
entlaufen.

Zweckdienliche Angaben
schriftlich erbeten an Be¬
sitzerin Hedi Sonueujelb,

in»

LkK-
Wllhelrnstraß » 36.

er, '« , KssrerÄnbrin
^ itsnst - SpKb
Aalnug abcivis  8 50 Uhr.

Eintritt Mk . 36.—
bei Verzehr -Verpflichtung

Eva . Ratona
Scha uspieLSangerh #.
Abdul Hamid

Türk . Zauberkünstler.
Ilse Grafweg

Spitzen -Königin.
Stir.e Ciiristoptersen
Yortragskuaatlerin.

Annie Wtes -Sctithoff
Operwt ten -Soubrette.

Rudi Horky, wiwsr ss»,«-.
2 Corinas 2

in ihren Bi-nfest-.ea Tänzen.
Ludwig Schmitz

der liebe Jung aus Köln.
BskarH rma n Rihr

Vertr.-K&ssße , StBgreiKicWsr
o»C Cgefereatkr.

Ernst u. Gabrielle
des deutsche Mrastersebafts&asr.

Odeon
KIrchgasse IS.

Der Gespsnsterklub.
Sensationsfilm.

Jimmy BoffArnfh Wartan
Das Gebot der Liebe

mit Eva May.
Anfans : 3 >' hr.

-̂Urania—
30 Blelchstr . 30
Erstaufführung, -!
Hamburg-- St.Pauli
Das mit groß .Spannung
erwartete zweiteilige
Siftenfilmwerh

„Die Hafenlore“
Großes 8 ttenbild aus
demHamburgerHafen-

lebeu.
Erstklass . Besetzung:

Msrla Zßlenka
Ssdja Gezza , Julictte
Brand ' . Cläre Prätz,
Fred Immler , Gustav

Boos u. A.
Anfang : 3, 4 .50, 6.40

und 8.30 Uhr.

Thalia
Kirchg . 72. Tel . 6137.

Der große Stadion-
Film der 40,000!

Des Lebens0.der
Liebe Wellen.

Zirkusfilm in 6 Aken.
In den Hauptrollen:

fern flndra
Leop .v . Ledebur,
Erling Hanson.

Unter Mitwirkung des
gesamten Uamenkorps
d. Berlin .Opcruballets.

17 . Nobody -Episode:

Ser schwimmende Sarg.
Nachm , kleine Preise.
Abends erhöhte Preise.
Snielzeit : Uhr.

Kinephon
TaunusstraSe L

Das große Bitten-
u . Kriminal -Schauspiel

DasKindder
Straße

in zwei Teilen.
1. Teil

bis Donnerstag 9.März
mit Edith Poska

in der Hauptrolle.

Wenn einer eine
Reise tut . . . .
Lustspiel in 3 Akten

mit P .Heldemann

Wilbelmstr . 8.

Des groß . Erfolges
I wegen verlängert.

Das nach monate-
| langer Beschlagn.

nunmehr freigeg .,
tiefergreifende
Sittenfilmwerk

„Richendis Gif.
Hervorrag . Auf-

j klärungsfilm in
| 5spannend .Akten
jLustiges Beiprosr.

Ei5ammei *-
Lichtspiele

Mauriflusstr . T-3

Henny Porten’s
bestes Lustspiel

„Rühenlufr
in 4 Akten mit

Henny Porten,
ReinhSchtsnzel,
Paul Hartmaüc.
Serennissimus und

Kindermann.
Schwank in 3 Akten

mit Paullg und
Eubltsch.

Kleine Eintrittspreise.

HM
Staats -Theater.

Großes Haus.
Mittwoch. 8. März.

Sl. Vorstellung Abonnement B.
Mignon.

Oper in 3 Akten von Ambrosi«
Thomas.

Wilhelm Meister . L. Roffmann
Lothario . Alexander Nosaiewicz
Philin« . . . Fritzi Jockla/Gast
Laertes . Hch. Schorn
Mignon . . . Ruth Wolffreim
Jarno . Zigeuner . Fritz Mechler
Friedrich . . Bernh. Herrmann
Fürst v. Tiefenbach. P . Wiegner
Baron ». Rosenberg H.Bernhöft
Seine Eemahlin . . E. Delmar
Ein Diener . . . . * , *
Ein Souffleur . H. Lautemann
Antonio. Diener . ®. Lehrmann

Vorkommende Tänze:
1. Einzug einer Seiltänzerdand «,

ausgef. vom Ballettpei fonal«,
.einr. Preutz u. 81. Wutfchel,

2. Zigeunertanz, ausgeführt vonL. Maudrik, H. Salzmann,
E. Mondorf, W. Becker.
E. Merlan, A. Dläfer. Fr.
Bremser. M. Karst, ®. Vo¬
winkel. dem Ballettkorps,
sowie dem gesamt. Personale.

Musik. Leitung: KapellnnRother
Nach dem I. und 2. Akt

12 Minuten Pause.
Anfang 7, Ende gegen 1« Uhr.

Kleines Haus.
<Residenz -The ater .l

Mittwoch. 8. März.
4. Vorstellung Stammreihe 1.

Fräulein Julie.
Ein Trauerspiel in 1 Akt von

August Strindberg.
In Szene gesetzt von R. Hoch.
Fräulein Julie . Helga Nielsen
Jean , ein Diener . A. Momber
Christine, Köchin. MargaKnhn

15 Minuten Pause.
Hierauf:

Gläubiger.
Eine Tragikomödie in 1 Akt

von August Strindberg.
In Szene gesetzt von R. Hoch.
Thekla. Thila Hummel
Adolf, ihr Mann . W. Buschoff
Gustav, ehr geschiedener Mann

Dr. P . Gerhards
Ein Kellner. . . Walter Kenn»
Anfang 7, Ende geg. io Uhr.

[ WW -KMlIe1
Mittwoch, 8. Mir «.

Abonnements-Konzerte
btt dt, Kurorchester.

Leitung;: Hermann Jrmer,
Städt Kurkapellmeister.
Nachmittags 4—5.30 Uhr.

1. Ouvertüre zu „Die Huge¬
notten “ von G. Meyerbeer.

2. Fackeltanz aus „Der Land¬
frieden von J . Brüll.3. Melodie von Kretschmer.

4. Pierott - Ständchen von A.
Hahn.

5. Ouvertüre zu „Des Wande¬
rers Ziel“ von F. v. Suppö.

6. Minnesinger , Walzer vonF. Sabathil.
7. Mendelssohniana, Fantasie

von Dupont.
Abends s bis 9.30 Uhr.

1. Fest-Marsch von R. Straub.
2. Vorspiel zu „Der Rubin“

von E. d'Albert.
3. Walzer aus „Dornröschen*

▼onP. Tachaikowsky.
4. Polonäse, Es - dur von M.

Moszkowski.
5. Ouvertüre zu ..Die verkaufte

Braut von F. Smetana.
6. Entr ’acte, Gavotte von E.

Gill et.
7. Fantasie aus »Johann von

Lothringen 41 von Jonciöres.
Abends 8 Uhr im klein. Saale:

Vortra?
Dr. Wolfram Waldsckmldt:

„Die junge Kunst “.
Impressionismus und1 Expres¬
sionismus in Malerei, Plastik
and Dichtung mit Vorführung

xahlreiaUe* Lichtbilder,
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